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Aufker dem Unterkommen soll die Kaserne auch die Möglichkeit bieten ,

den Soldaten die elementare praktische Ausbildung und den theoretischen Unter¬

richt im Bereiche ihrer Wohnungen angedeihen zu Tassen : ste mus also DLhbungs¬

plätze und Unterrichtsräume haben , ds ir ferner nur Lilli , daß die an¬

Strengende Arbeit des Dienstes zuweilen durch einfache Verenügungen und

. suterbrochen
Erholungen , als gesellige Spiele , Unterhaltungstektüre um dere ] .

werde , Spiel - und KErhelungsplätze , Lesezimmer , Schanklokale mit vüuter und

x als Yet
Nbillizer Bewirtung sind daher Einrichtungen , welche man WESEHAWÄLT

wendiee Bestandteile einer Kasernenanlage anzüschen hat ,

Weiter ist es , für die Schnelligkeit des Kl berganges vom Drtedens - auf den

Krieesfüls , unbedingt nütien dab all . Bekleicdhumes - und Ausrüs ungsSstücke ,
welche ( die kriessstarke Truppe und ihr brsatzkörper bedart , dederzeit bei der

entsprechenden Friedensformation bereit schalten werden . Die Kaserne muß

also dieser Bestimmung angepafßte Aufbewah¬

runasräume — Bekleidungs - oder Montierungs - Fin 32

kammern - — in ziemlich erefser Anzahl ent¬

halten .

Wenn den Regimentern die Beschaffung

der Kleidung und des Schuühwerkes übertragen

ist , s60 bedürfen sie hierzu geräumiger Werk¬

Stätten nebst Zubehör ; außerdem ( vom Jenen

völlie gesonderte ) Reparaturwerkstätten für

Schneider , Schuhmacher , Büchsenmachenr , bci

den Truppen , welche einen Drerdebestand haben ,

kommen hinzu : Werkstätten für Sattler und

Riemer , Beschlagschmicden , Futtermagazine ,

Kine gewisse Menge Munition mus den

Truppen immer zur Hand sein , darf aber nicht

in Wohn - und Wirtschaftsgchiäuden aufbewahrt

werden , Daher machen sich in der Recel

kleine Munitionsmaguzine : nOUE .

Um eine kräftige Feischnahrung den

Fruppen billie zu verschaffen , werden den Re - ¬

Simentern oft besondere Schlächtanstalten /zu - E

Sseteilt , Militärbäickereien anzulegen , SL da¬

vesen nur dann vorteilhaft , wenn ein größerer Brothedarf zu decken , daher cm

ununterbrochener Betrieb jener Bäckereien möglich ist .

ie Vom den Kasernen der alten Welt sind es die römischen , von denen wir

« ep genauere Kenntnis haben , Zunächst sind es die Standlager um Feldlager der¬

selben . die nach einer bestimmten Vorschrift auszeführt wurden : von letzteren

&iebt Fies . s2 ein Bild . Fin solches Feldlasser hatte zu OCZysars Zeiten & beaote¬

nen Kufßsvolk und 16. Züge Reiterei aufzunehmen

Ein durch Erdwall auit davorHegenden . Graben umschlossen es, Tinghehes Vier ch wind durch

zwei OQuerstraßen , die Fir Ardntpadts und die Far yuinhunn , iu drei Tolle , das Vorlagen , Mittellager umd

Rücklager , zerlegt , Das Vorlager durchschneidet wieder die 371 Arch ri Stralse des PLuptepiuurticne ) ,
welche zur Ayfr Aradieria ( Thor des Hanptqguaatiers : in der Frontseite des Lazers führt , Die /)

Zn A Vene die beiden Haupttheöre in der rechten um Hnken Ihanle des Lagers /V0hr nein

Ba extra md Zurfn Z0 R Sud fra durch die Rückseit de > Lagers 1ührt endlich das Hinter¬

Ver ia Kai , WE Heerw sen um Rodegt ihr 6 Jelhr Casa ) AR AL Da ,
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Die Umbildung des Feldlasers in em Standlagyer eschah nun dadurch ,

af man die Erdumwellung durch eine Ringnauter ersetzte , die bei den voll¬

kommensten Ayfaven durch Fürnie YSankiert aurde , avelche über die Aulßsere

Matertlucht versprangen anıl uicht über DYeilbsechußbweite von eimtander abstanden ,

Wo nicht die yanze Mayer oder doch ( He anyreit baren bronten In solcher

Weise verstäckt werden kannten , «La sicherte man weniestens die Dhore vern

durch je zwei Türme Ferner ersetzte man die Zelte Strab - Schl ! f - , Laub - oder

rdhütten , welche den Offizieren um Soldaten im Felliager Unterkommen we¬

währten . durch Massivbauten, . Diese Wohnräume Lehnten sich dann vewöhnlich In

Form mäfsie erofßer . nur für wentese Mann bestimmten Zellen , In mehreren Gre¬

schossen , au db Rinemauer , standen mit einander nicht unmittelbar in Verbin¬

une ‘ , sondern waren + Imtlich von Bogengängen oder Galerien aus , die an der

| Eefscite vorbasen , Zzuzänghich , Das Zn lortimme behielt zwar seinen Dlatz ,

würde aber ebenfalls durch massive Dauten , mnerhalb einer Rinemauer , vebildet ,

PS würde auf bee Webse Zu einem verteidiesungstählven Kerne ler vroßen

Defensivkaserne or des Kastells ,

Durch ( diese Ancorduung waren zwischen Zhyeferinne um 1 auptumtassume

arafße , freie Aufstellung s - und Übunesplätze schlimmsten falls zugleich Kampf¬

plätze - — SeWOTTET . Für die Altäre der Götter , die auch Ins Feldlaser nie fehlen

urften , wurde im Standlager ein Fempel oder doch Heine Kapelle Sue 0007SS

baut .

Das erefkartiuste Beispiel einer solchen römischen Defenstekaserne war

die aatern ZEN vom Si as erbaute Kaserne der katserlichen Leitbwache ,

das a han bei Rom , vom dessen Grundriss Fiss 70 eine Vuor¬

Stellung lebt , Das Autsere Viereck hat Seitenläinsen von ca , 307 und 36155 die
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Ps scheint , daß in befestigten Städten auch Standlager vorgekommen sind ,

welche einer selbständigen VerteiTigung nicht fühle waren , bei denen man , weil

Sie wegen ihrer werineen Größe oder ihrer Laze nicht die Rolle einer Citadelle

übernehmen konnten , von einem verteildieungsTähigen Umzuge und von der Bin .
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ausgestrabene und jetzt zum Teile restaurierte Kaserne zu DPampe ] t hielt man

Tanare als einen Beleg für diese Ansicht ; doch ist Jetzt erwiesen , daß darin eine

( Glachaterenkaserne Zu erblicken ist ,

Ganz im den Formen des befestieten römischen Standlavers ist ferner der

Palast erbaut , Welchen Z) /eAe/fzen zu Salona Sspalate , Dalmatien ) sich zu Anfanı
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alten Römer kasernenartiee Grchiude zu errichten bestrebt Waren , und wenn wir

Uns nach den vorhandenen Resten - - auch kein detreites DEh von diesen

Dauawerken machen Können , so

dürfen wir wohl behaupten ,
dafs die Rasernenbauten , Wel¬

che der Wicdererrichtung StU¬

hender Heere foleten , mn Jeder
Bezichung weit hinter den antı¬

ken Bauwerken standen . rot

( er vielen CresweinnSÄätzre In : 9o¬

dernen und antiken becben Gber

haupt umd in den milttärbschen

Einrichtungen im Besonderen

hätte man doch an den 9w¬

riumicen , Tuafttizen , ut erbeuch¬

teten Galerien der antiken Bau¬

werke festhalten Sollen , an¬

Stalt , wie so häufig , die aupt¬
verbindungen als schmale umd

zumeist Schr Tancıe Gänge her

Zustellen , die nur an Helden

Faden beleuchten , michi « un¬

Kell , ungesumd und Selbst ur

führlich sind

Fe wit Jedoch die Richtie
0

keit Ceses Lrteiles durch GETS

charakteristische Beisptele mo - CI ,
derner Kasernen aus verschle¬

denen Dertoden belesen und

dann weiter zeizen . wie schliefs¬

lich , nach mehrhundertjJährieen
Bestrebungen , dech Dauwerke Koma hen ' a '

hersestellt worden Sim , die
5a

'

den meisten berechtigten An - N »

Sprüchen senfieen . , Sind diese
a

Anforderungen der Tetztzeit En
;

Se

und die Elemente , aus Welchen ,
\

;
N /

Uhnen entsprechend , Jede mo¬

derne Kaserne zu bestehen hat . eingehender darzulesen .

b ) Bestandteile und Einrichtung .

Die nachteoleenden Erörterungen enthalten an erster Stelle ielenteen De¬

Summungen über Größe , Anzahl , Lace und besondere Finrichtungen der einzelnen

Käume einer Kaserne , welche für das Deutsche Reich Geltung haben . Nicht

immmudere Beachtung 11 sodann den entsprechenden Österreichisch - ungarischen



Varschritten zugewendet worden . Bei aber Nebeneinanderstellung ( dieser Normen

dart nicht unerwihrmt bleiben , « ats im Deatschen Beiche der Raserneubaiu Sache

es Studies ist , die obersten MitnärbehGrden lo In er Luz Sind . die Int¬

Würbe Au Neubauten nach festen reglementarsichen Satzungen , die dem Jeweiligen

Stande ( der Bautechnik und der Gesumdlheitsüt - senschaft angepaßt sind , selbst

bearbeiten Zu Lassen , während In Osterreich - ( anwarn die Bestellung der " nter¬

küntte für die Truppen eierndines zwar attch eine Ölfentleche , Vom Sanzen Lande

Zu Arasende Last aewerden Ist , das Naturalguartier aber von den Gemelmnden

an Binzelwohnummiezen oder als Kaserne ) gestellt werden mut . Um nun die auf

Solche Weise Verptlichteten so viel als möglich zum Neubau von Aasernen an¬

ZUFeuen Kür welche der Staat ( dann Mietzins zahlt —- sucht man , erforder¬

Hehentahls , ie Kostspieligkeit des Baues durch Lierabechen auf ein Mindest¬

Aa von Antorderungen zu vermindern ,

Neben Deutschlamd und Österreich - Engarn sollen dann , bei Besprechung

der wichtiszeren binrichtungen , auch andere MIHUArstauaten Kir ähnung Anden .

Auf Linzelheiten der Konstruktion endhch Wird nur einzugehen sel , Wenn

Sie dem Kaserbenbau eizentümlich und nicht bereits in den allgeneinen " Teilen

Useres Kandbuches berückstchtigt worden Sn

Wohnräume ,

Die Zimmer für « ie Semeinsame Unterkunft der Mannschaft sollen , In

deutschen Kasernen , wenn sie sowohl als Weolhn - , wie abs Schlafzimmer dienen

müssen , für jeden ( emelnen wentestens E56 Grundfläche und 15 bis 1600 LLuft¬

raum = Mindestmafßs In Österreich - Ungarn 1a eÜewÄihren , allerdings ein¬

SchliefMich der Betten , des Ofens und der übrisen Gerätschaften , aber ausschliefs¬

lich der bensternischen . [ herbei wird eine Zimmerhöhe von Wenigstens DZ

XVOTAUSSESPLZT .

Bei iner Belesstärke von weniger als in Mann darf in Österreich Ungarn

die Zimmerhöhe geringer , dech keinestall - unter 0 sei Für jeden Unter

Offizier . welcher in einen Gemeinzimmer unterecbracht ist , sind avesen Auf¬

stellung des ihm gebührenden Tisches : 6,2 Grundläche zu rechnen ,

Die neueren englischen Kasernen sollen 15 Raum auf den Kopf &e¬

währen , In den von 1572 84 erbauten französischen Kasernen : ZwAes du sc CHEE

entfallen nur 12,5 bis 14 . 1900 auf den Mannz die Typen vom Dezember 1SSa düu¬

een bewilligen ebenfalls 170m , Ingenieur Zulie / endlich will Im Seinen eINQe¬
Ya

4SS

Schossieen Kasernen ( stehe unter dA, 3) dem Manne wentestens 230 zuteilen .

Die versgenannten Raumartölßsen beziehen Sich , wie schon erwähnt , auf

Zimmer , ( die sowohl Wohn - , als Schlafräume sind . Dals aber vieles , In erster

Linie die Rücksicht auf Gesund hettspilece , tür die Tremmung der Wohn - und

Schlafräume spricht , wird allemein anerkannt . und es ist nur der Kostenpunkt ,

der sich diesem aufßerordentlichen Fortschritte zumeist noch entgegenstellt ,

Wenn allerdings die Gewährung Von Schlafsilen eTeichbedentend cin müßte

mit der Verdoppelung der bisherigen Wohnräume , so mütsten auch die Bau¬

Kosten eine sehr beträchtliche Steigerung erfahren .

Aber es sicht einen Mittehwein , der allen billizen Anforderungen entsprechen
>

dürfte , und den man in den neueren Sichsischen Kasernen eingeschlagen hat ,

Man vergrößert den Raum für die &emeinschaftlich Wohnenden Mannschaften

nur um etwa das Ou - fache für den Kopf -— Von 16m auf ungefähr 22 . 500
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und teilt Jetztere sa , daß ca 0845057 auf den Wohnraum . DD auf den Schlaf¬

raum kommen . Erwärt man nun , dafs diese 130070 in dem Augenblicke , dar sich

der Mann zum Schlafen sicederleet noch wirklich reme , unverderbhene Lu sind ,

während in dem Zimmer für alles bis dahin schen eine Anzahl Dersonen Sich

aufsechalten , zegessen, . zeirunken , veraucht , vielfach Staub erzeuet danchen auch

brenmende Lampen die Lutt an Verbrennungspredukten bereichert , an Saiycrstotf

aber ärmer vemacht haben ; so kann es keimmen : Zweitel unterbegen , oLeh 13

Luft des Schlafsaafes vesundheintszuträglicher Shut , als 16 Weohnstubenluti .

Andererseits Sind die 955005 der Wehnstühe ranz unbeenklich für ausreichen .

Zu erachten , weil die Beisohnerschatt währen ( der Lasesstund - en nur Zus erst

selten und nie auf Tance Zeit voll ählis aniyvesend sein Add : beserners dunn

nlcht , ayenn Be Wehnrdume durch Spebesäbe uud Wearschrisme entlastet Sim ] .

So Hür wirksame Lüttungseinrichtunger Weniastens der Schlat¬allen PAllen mu

LUMEN UST Werden ,

Wenn die Maäannschaftszimmer ihre eröfste Abmessung nach der Tiefe ( es

Gebäudes erhalten , so eilt für demsche Kasernen als zulässie größte Linse 107

Ur Österreichische Kasernen Ist dieses Maß nur zu gestatten , wenn die Zimmer

an beiden Schmalseiten Fenster haben , bs ent jedech , wenn eine dieser

kürzeren Seiten eine Außbenmaäauer Ist , Ihre Fenster alse unmittelbar imodas Freie

schen ; die Fenster der enteesengesetzten Seite Können auf eiien Ganz schen .SS
Zimmer , deren Fenster nur im einer Lancewarel oder in eier solchen und in einer]

Strand angebracht stud , sallen In Osterreich - near hüchstens Can biete er¬

halten , Reicht endlich ein Zimmer durch die vanzae Kies des Gelbfitcdhes , Si hats

> benster in Zwei einander segyenüher Hegenden Außbenmauern erhalten kann .

> 04 Heine Tiefe his 13 zulässie In allen diesen Tällen wird ferner Voraus¬

S ' setzt , daß die Sanıme der Fensterflächen weniestens dem >, Teile der Zimmer¬

vrundäche STeich sen

Länge und Breite der Mannschafts - Wohnzimmer sind endlich auch noch
mit Rücksicht auf die Benutzung stählekeint der WAÄnde tür Aufstellung von
Schränken um Bettstellen Zu bestimmen . In keinem Falle dürten durch ( diese
Möbel Fenster versetzu oder unzusäne lich semacht werden , bin Maris hafts¬
Schrank in deutschen Kasernen ist 783000 breit ans LES Mief he eiserne
Bettstelle hat L9150 Tünee - und ebenfalls ( die Preite von SD Steyr
relchtsche Bettstelle ist 2300 kürzer um 3 breiter ie Beiten sollen wenig¬
>Stens 1600 von ler Wand abstehen , ( dürfen jetat ao eise bis au ! 16 einander e¬
nähert werden : Zwischen den Beitpaaren mu aber ein Zwischenraum von
40 bis 4805 bleiben .

Noch Aweckmäifsiger Dt in englischen Rasernen ( der Abstand der Beiten
VON 6Inatider auf ca , 60 Feste esSel/zL.

Die Zahl der in eisem Zimmer unterubrinegenden Mansschaften wird In
Helleren deutschen Kasernen , wenn die Wohnstuben auch al Schlatziume dienen ,
zumeist auf 10 bis ı2 beschränkt ; doch kommen in detler Kabserte einige arÖfsere
Zimmer mit his etwa 20 Mann Belesstärke vor . Dei Trein ung der \ Weohn - und
Schlafräume kann man in dieser Bezichung , ohne Ubebtiände befürchten zu
müssen , noch weiter gehen , In Frankreich und Enoland zeiet Sich jetzt das
Bestreben , das Viertel oder die Hälfte der Mannschaft einer Kompacnie oder
den vierten Teil einer Schwadren in einem Gelasse unterzubringen , alse etwa
25 bis 40 Infanteristen oder 23 bis 30 Kavaheristen and Artilleristen .
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Pen Beiaccbeln , ( ilberfeteraeth ua a leichenm Ranye stehenden

Büheren Fatereiizberen sawle ( ben Ronsärzuin ars Danterärzten achührt Im Deut¬

Sehen Jeefiehie eine Stube von 22 0.0 ehe Schlatkaninger Von 15 um eine Küche

Van 6 Bis 8 5 Daher OÖsSt Peichise Ti unesrattschen Armee ( agesen haben Chess

fliessen , Se AWOH

Se Stirber von IS bis 20 Geruch

Sie nieht etwa zu den Verheirateten wehören , nur . nsSpruch

Fähnriche , Vizefelcdhwebel ete , deseleichen Büchsenmacher um Sattıber der

deutschen Armee bekommen Linzelstuben von Ib bis Is oder werden /u

je Zzaefen in Stuben von ZZ unLergehTacht ; den genandlen Larıhwerkern Sind

überdies Werkstätten anztweisen siehe Art Du . In Osterreich - Ungarn hält

Sie tür 2 Unteroiziere bestimmte Stube nur LE bis IS , eine solche 1ür einen

Kiel Unteroltizier aber weniusSten - TO

Für dh Älteren Uatereitiziere Werden Gi Peutsehland jeder Kompasmie

Sta der Zwet Stuben , mit his > auf den Kopf . zugeteilt , in Osterreich¬

Unzarn 6,200 dür den opt

Verheiratete Unteroenizb re der deutschen Armee erhalten Stube und Nam¬

er van 22 bezw . 5 Tahbel IsSU ihnen eine Ko heinrd hung Zu verschatten , In ,

Osterreich - Ungarn hat der Verheiratete Anspruch auf eine Stube Von 18 his

24 une eine Küche von 12 315 15

Dereleichen Wohnungen für Verheiratete sind in Deutschland nicht mehr

als zwei tür jede Kompaunie , Im Österreich - Ungarn eine für jede Kompagnie

u eine ee beim Stabe ) beim utanterie - Regimentsstabe zz, Bug herzustellen ,

In Deutschland sell , in der Regel von Jeder kasernierten Unterabteilung

Nom pas tie , Schaden , Batterie Subalternotiizier in der Kaserne wohnen ;

in Österreich » Uns Ist dies wenigstens beider Kavallerie um . Artillerie einzu¬

alten , während beiden Fulbtruppen und dem Train die Beschränkung auf einenü

Oftizier für 2 Unterabtetlungen unter Lnastänchen zuläisste dt . Für Irappen¬

Körper vom Bataillon Aut wärts sell in beiden Staaten , wemög lich , eine Laupt¬

nıanns - ( Ritumeisters - Wohnung In der Katserne sorianden sein .

Lin Leutnant erhält in deutschen Kasernen eine Stube von 230 , eine

Kammer von
0 umd eine eben so rohe ( resbudestüube , aller berituene ( Offizier

a
A serden : eine Reizeusckamnımer von © 5 der Fhauptimann Faden ZT Le

AVoh stche on Den Sechener Größe , In Üsterreich - (U nzarı Sewirhnrt man

den Suhbalternetbgber el Zimmer von 22 bi 10 ea lese chen von Is bis

al ZWEI‘
4 nad ehe RDche Aus 12 Di 15005 er Thaupumanın ( ENT

Ze esta ainautet ( ameise , eines ZWEIT ( eröfse eine Kammer von 13 bis 17 .

ame eine AR von IS Dis 24

his hen Otfizierswohnungen , tür iuverheiratete
[ esse weräummiaen Ost

Sole Diatı Meile ld Sa rs stur urek , aS Famtenwehnung beirachtet aber

nicht rOBS SeHUL : Ss le Ares ikesten dies Nasen buues olfen bar Un¬

Hustie bee intlussen , Il aber In ( Ssterreih Von Gier her üblich und scheinen
©

abs unentbehrlich angesehen Zu Werden , Sie bilden einen starken GegensalzZ zu

dem Wohnungzsgebührnis enalscher ( Of HZ , ber eneTische Leutnant und

Faupimann hat , abeeschen von ( der Dienerstube , nur Anspruch auf ein eINZIe6S

Zimmer von 26,75 6Größe : der Stabsettizier im Reciment muß sich mit 2 solchen

Zimmern beanüsen . und erst dem Reeimentskommandeur wird eine vollständie

AM
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Waehnung von 1 eröfßseren Zimmern ar je A 2 Kanımern , 2 Dienerstuben ,

Kazche , Speisckammentr , Keller eb , wewihrt

Lin deutscher Kaserne fespekter erhält 2 Zimmer ven aller Gyrötbe der

Ottizierszinumen , © Kammern von Je 127 und eiter kieine Küche , Für seine

dienstlichen Funktionen sim ihm Unterbringungzseelasse Tür FLaus - und Wirt¬

schafesgeräte Zi überweisen ,

ine Kasernenwärterwehnune besteht in Deutschland aus Stube un

Kannmter von ID hezw . 805, Von alerseiben Gerüfse psp che Wohnung des etwa vor

handenen Markebenders , Der Gecbütdesutselser der Österreichischen Kaserne

erhält , Ans 6 Verheilrater 1 . ehe Uatereriizterswehnung . anderenfalls ein

Enderethizierszininer «10 bis IS

AV Eier OO pers Spieiseanistalt eier deuise la Naserie Veen einen nur

A dHesen : Zwecke atyenommmenen Ökonomen beitikben , sa erhält dieser ein

AV data he AT De u el lie ( pesSirude sine helchen ( rise

Küchen und Speiseanstalten ,

Von ler ursprüng chen Binrtchtune , ( bat Gede Siubenkanteradschaft ihre

Nahrungsmittel selbst zubereitete , Ist man War allgemein schon seit ängerer
Zeit abgegangen , Indem man sräüßere Küchen für eine eier mehrere Lnter¬

abtellungen herstellte : den nahefegenden Schritt aber , dem eemeinsamen KüchenQ U
Ch Seel Satire Spiebseräume Teizutigen, . hat ner . ats übel ansehrachter

Sparsamkeit , ne Ih Keineswees allkentern Sethan .

MW Spetsesäle nicht vorhanden Stud , hol jan der Regel jeder einzel

Alain Seine Speise partition selbst din der Külche , um sie nach sS inem Zimmer zu

rasen und dert zu verzehren , Während dieses manchmal schr weiten Lrans

portes werden die Spetbsen kalt , um bei dem hastiecn Verkehr so vieler Menschen

Sind Zusammenstölbe nicht selten : der Anblick massenhaft verschütteter Speisen
auf Dreppen umd Gängen Ist etwas Alltäelches . Von irsemd einer Bequemich¬
keit oder Belhaslichken beim bssen selbst kann endlich auch Koitie Rache Seh
weil es in den Stuben der meisten Älteren Kasernen hierzu an Baum , WeTnllersStens
an Dischplätzern , sebricht . Die Rücksicht anf lie eute rnahrung des Sohlaten

sowohl . wie nicht minder diejentse auf die Salabrität der Kaserne fordern also
die Ferstellung von Speisesälen ,

Kür die Kasernen des Deutschen Reiches Sind Spetsesäle vergeschrichen ,
In Österreich nearn wird den brbauern von nicht - Ararischen Kasernen zwar

empfohlen , Turn - und Fechtsile , Muüsikprobezimmer und Marketendereien se

anzulegen , dafs diese Räume zugleich als Spetsezimimer der Manuschaft dienen

können ; bindende Vorschriften bestehen Jedoch in dieser Bezichung meht ,

In Frankreich hat man in den zal reichen , seit ı572 nach den Zirex Wr

Sue yrbauten Kasernen keine Speisesäle hergestellt ; erst die Vorschriften vom

Jahre 18 , teilen Jeder administrativen Finheit einen Speisesaal Zu. und zwar

Soll derselbe in einem besonderen Gebäude , In der Nähe der Küche , Hecen ,

Zufässiy Ist es auch aber nur aus Ersparniseründen den Speisesaal im

birdaeschöfs der betreffenden Wohnkaserne unterzubringen , Im letzteren Falle

mus er seine besonderen hinyänge von außen haben , um die innere Finrich¬

tun mus die Benutzung als Unterrichtszitimer zestatten .

In hineland hat man den Versuch vemacht , ein UTrÖOfSeres Speisezimmer
und die Küche unmittelbar zu vereintgen , Son , Zi Archos Werzustellen ,



Adler Destrebipmieen elnsen aieder dahin der Minnie hatt jeder Nom pak ine

Seiten saaları ) zean Raum als Laseszimmer Zum SacnteitsSchattilchen Autenchalt

in dhenstirelen Stunden Zu Gewichten . 00W IS SerMalsen also ein nn SCH adtt ! iehes

Waehnzimmer zu schaffen , in Welchen dann auch ie Michlzeiten einzunehmen

Wen , während die des hnlichen Mandisehaitsstuüben wesentlich nur nech al

Schlarräiume Zu dienen höätten . Von beiden Fiir htungen Ist ML Wie al

Kassernett Ihucben besondere
Sc kommen . und Delete als muster betrachte

AS ner Brchteren N ompay¬anstefsendem Taveszimmenr ,Katehenus hunde nn

ie semeinsam Ist . bin Regiment Von 10 Kom pasiden oder 1606 Mann er¬

hält 2 his 3 Selcher Gebiiucde ,

a Deutschen Reiche werden in der Regel für wenigstens 2 Rompasnien

des Triedensstandes wsemeimnschattliche Küchen und Speiseanstalten hergestellt :

uch ZuÄSSiE .oröfsere Anlacen Datailllons - - cete , RKdilechen ete , Sid Je

Die Killche tür 2 Kompasien ertardert 36 bis 4000 35 in derselben kommt

Sewähnleh ein Herd mit srefsen esseln zur Autstellung aufserden : soll Ste

eine atfene Fenerstelle oder einen Kleinen e3sernen Sechefen enthalten . In

Batallkens - ei , Küchen . alle 60 bis 0 Gerpacläiche erhalten . wird mainer tür

je Kompasnlen ein Selcher Herd aufgestellt , Regel st , ats auch für ( Ihe

here Küche eingerichtet wird :
Vereinie ten Unteroliiziere des Batallon > eine Thesen

We eite solche aber nicht Zu besehalfen it . mus ( he Batalllansktiche WentesStens

eine nur für die Unterethiziere zu benutzende Kochemrichtung haben ,

Für Kasernenküchen kommen natüurgemAts nur Massen No heinrichtungen

in Frage welche bereits in Teil IL Band © Abt . EV Abschn , 3 . 0 . hüp - 1,

anrer bh. dieses andbuches unter der Überschrift Kesselherde beschrieben

Werden sind . Für je Too zu beköstigende Mann soll der Gremüsckessel T200 ,

der Eleischkesseb 600 , der Kessel zur Frühstfieckshbereitung 0 bis 1060 mul der

Wh SserRessecl 4 Kassen ,

Von den ursprüngheh sehr einfachen Kesselfenerungen IT nun allmählich

Ay verbesserten Finrichtiumkwen Obergesaten , ( Re ETLWÄTLIL Sit ader Az us SC he
A

Koesselherd und der Si SC hre vlel verbiettet ,
GE

Dampf küchen Sind in Kasernen bisher nur vereinzelt Zur Ausiühbrung ©

sommen . Man erachtete sie irüher für eerüäührbch , olaubte auch eier sach¬

Verständieen Bedienung durch die Truppe selbst nicht unter allen Umständen

Sheler Zi Sein Letzteres Bedenken dürfte , wentesten > pür deutsche Lleeres¬

SE hintähie eeworden SEIN ,
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wenannten Bande in Kap . no oanter 3 a brwäahnung weschechen , um es mag
hier unten " 1 nochmals die Schritt venannt werden . aus der Bunzelheiten
darüber zu entnehmen Simd ,

In Osterreich - Uisarn welten Gegenwärtig die 070047 Schr und der um¬x
Sestaltene Zu Tsche Kesselherd als die für Kasernen WAT TS TE )

Ba cher Bas dr don BE 200 Mann Tas : ah ine ARllche von NM) 15097 N DELG
AD SS UNE Wende ld Due hettasen Tulds ,

Es st Zulässie , die Herde mehrerer Unterabtellungen , bis zur Stärke as
Batalltoms , eier Kavallerie - oder Batteriedivisien 3 skadronen oder 3 Batte¬

nen ) in einem Küchenraume Zu vereinigen . Küchen mit 2 Herden , für 16206
bis 306 Mann . bedürfen 40 bis JA 35 Gyür jeden Weiteren Der ] st die Grerunmd¬
Häche um 15 bis 2005 Zu vergrößern , bie . 878 Stellt 5 Halbbataillons¬
Küchen und mehrere Speise¬
Zinimer einer Österreichischen BEZ Sy

Keeimentskaserne dar )

Nach deutschen Vorschrif - _r r
”

r " 7 1
ton Sind in der Nähe jeder
Küche Zu vewähren : eine

Speisckammer von 12 bis 13
a )14 Feischl

b
und eine Fleischkammer von

|
1268 Grundfläche , Ferner ist = FH

-

1
auf Je Zwei Keompasmnien ein

Lebensmittelkeller von wenie¬

Stens 405 2u rechnen , sowTfe ein

Kleiner absesonderter Keller¬

raum für die Unterofliziers¬

Speiseanstalt des Reeimen¬

LES ELC,

Der Offiziers - Speisean¬
stalt , für 9 bis 3 Bataillone

wird eine Küche von 200 bis

00 um eine Spetsckammer
Von eLWwWa 1605 Zugeteillt .

Die Küchen der neuesten

tranzösischen NKasefrn werden

in besonderen Gebäuden untergebracht , die , der besseren Lüftung wegen , Dach¬
reiter erhalten , Die an die Umfassungsmauern angebauten Küchenöfen Werden
durch Schlitze oder Ladethüren in diesen Mauern , von einem besonderen Leiz¬
€ ange aus , beschickt , Die Küchensvebiude sollen . wo möglich , von der all¬7

Sememen binfriedieung des Kasernements durch einen Kohlenhof setrennt sein .
u Wenn in deutschen Kasernen Zwei Kompagnien eine semeinschaftlicheN

Küche haben , erhalten sie auch einen vememnschattlichen Speisesaal , dessen
firöfse sich ergicht , wenn auf Jeden Mann 0,75 Grundtliche Serechnet wird ,
woher Jedoch angenommen wird , dafs nur die TElfue der Gesamtzahl oleich¬
Zeitig speist , Wenn in Osterreich - Unearn Spebesäle vorhanden Sind , so wird

Ks HK Das Ze che Var hen zum hand - MOoSpebsen dan Da a WEL
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im denselben tür jeden Kopf der oleichzeitige sSpelseiilen Mannschaft 075 bis

( 05 AUSG EWOTTEN ,

Line deutsche Batalllonsmarketenderei : besteht aus einem Verkaufsselafk ,

20 bis 2575 groß , mit den nötigen Vorratsräumen oder Kollern , und der Marke .

tenderwohnung : Stube , Kammer , Küche ,

Die zur Marketenderei gehörigen Mannschafts - Schanklokale der Öster¬

reichbsechen Kasernen , weiche , unter Umständen , auch als Speisesäle mit benutzt

werden . erhalten eine Grösse von nur 097 bis 0,1500 für den Kopf des Mann¬

Schaftsstandes , Können ale etwa io bis 20 Prozent dieses letzteren sleichzeitie
sitzend beherbergen , IS bis 240 ist ihre verineste Zulässige Größe ,

bin Speibezimmer für die vereinigten Unteroffiziere eines Bataillons hat in

Deutschland 17 , bis 11,667 für den Kopf der etatmäßisgen Anzahl zu vewähren .
In Österreich - Ungarn soll ein Unterofliziers - Grastlokal so bemessen werden ,
dafs wenigstens 23 Prozent der in der Kaserne wohnenden Unterofliziere sleich¬

zeitig zu Tische sitzen können : man rechnet daher Im allzemeinen 0,5560 für

Jeden hestandsmäfßsigen

Unteroffizier , mindestens

jedoch So Pie , 35 108

Zeigt Unterofiziers - ( past¬

i | okal und Mannschafts¬

|
Speisezimmer etc , Zum

Antwurfe einer Oster¬

reichischen Kavalleriere¬

viments - Kaserne grehörie .
Fin Offiziers - Speise¬

saal soll in deutschen Ka¬
1 Se . N HeSernen 1 , bis 17 , 65 FTA¬

| che für einen Kopf &v¬
Murketen Ierei - S un 1 Küchengebfüigie einer Asterreichtschen

. . . . währen . Da hierbei nicht
Kanvallertere iuents - Raser .

N , nur die aktiven Offiziere ,

Arzte und höheren Militär¬

beamten , sondern auch ( he Reserveoffiziere um diejenisen Regiments¬

ungehörigen , welche sich in Gesellschafttlicher Hinsicht zum Offizierskorps
halten müssen , mitzuzählen sind . sa würde der Offiziers - Speisesaal eines In¬

Fanterteregiments etwa 14005 , der eines Kavallerieresiments Segen S00Ssol

erfordern ; als Oftizters - Spebsezimmer eies einzelnen Bataillon würde schon ein

Zimmer von 507 senüigen . We de Verhältnisse elnstie sind , eewährt man

indessen dern ebwas veräumieere Speisesile , die bei aufßergewöhnlichen Fest¬

lichkeiten eine eröüßere Zahl Teilychmer fassen können , Se haben z. PB. die

neueren sächsischen Infanterieregiments - Kasernen zu Dresden Speisesäle von

1706 eine neuere Kavallereresiments - Kaserne zu Berlin einen solchen

von ca , 150956 die Pionterbatailllens > - Kuaserne Zu Dresden einen Speisesaal von

YO et ,

In ÖOsterreich - Ungarn sind die Offiziers - Schulzimmer . eleichzeitig als Speise¬SS

Säle zu benutzen , und es sollen , mit Rücksicht auf letztere Bestimmung , auf den

Kopf des vollständigen Offizierskorps L6 bis 20m entfallen , Sind Offiziers¬

Schulzimmer nicht vorhanden , so wird ein Offiziers - Gastlokal in der Marke¬

1 x1 Nach : GRÜBER. FL Beispiele für ode Anlazce von KavallariecKossernen , Wien iso , BLe



teinpderel eingerichtet , dessen Giröbse , Aavie vorstehend ansesechen, . acrmiere wird ,

sieniaisS aber unter IS herabeehen lartı

1Pier wie dart Ist 65 zulissie , neben dem eieenteiien Speiseraunin den ’

fOfizierskorps eintee Kleinere Zimmer DilHioichek - und

und Siielzimmer , KeonversationsZimmer eie , Zuzüubei hen um solchergestalt ein

saw Offizierskasine Zu bilden . Zur Versolbständieune eines sole Bes sc hüren

ann nech Rletderablasen , Anrichtersum , Dienershanier , Kasino Gr Fhch

werate ete . Von selchen Oi /hersKRasiies wur bereits By Le IV FLAT

lieses Tandhbuches 2, Auth : Heft Ss The Rasen Gm ( Laselbest Sal onen Bieispacle
von alereleichen Kasios Au nueden ATS DS pe ans neneret Zei IS die CIH¬

AetsSe SpieibseatisStalt des nn BT Sesbahnren ae e RC WET,

Zuwweilen haben niuchrere ( 0117¬

Zerskorp >s ein ) gemeinschaft ches
Kansina , dem dann , Wo möchHch , " 7 "
Uühwer len täcltıichen Bedarf hinaus ,

eines srößere Festräume zugeteilt 8 ] )
avec hen .

An ler cben angezogeDeN 8 | | |
Stclle dieses Tlandbuches ist «Tas in

Kasino zu Stetün ein Beispiel einer A = !
|es E T

Sulchen eröüßeren Anlacıe , \ * ;
I welches Greschofk etnes ; L . N x : ;

])
Sr eeiunet be ' ndenen KRasetrteiune - a

Bandes aan das Kassier verlent ,
.

.. .. Ve . .. ‘x os , ] !
Lana aan adden Ortdehren Verhült¬

ubs - en ab . Im Erdireschaefßs GL sem '
1Putz . wenn Din die RAumlich¬

zeiten in unmittelhare Verbinchme aut einem Garten brimeen kann : in das
oherste freschofs dasesen Wird das Kasire nicht selten verlegt , un den : Saale
eine die gewöhnliche Zimmerhöühe übersteigende HÖöbhenabmessung eben zu
Sönnen , olme die Geschofseimntetlung des Gehbüätucdes Zu Stören .

3 Wasch - und Baderäume : Krankesreviere : Dalzriume ,

Weder he Remigung des Körpers , noch ae der Kelle und der Wadten
soll in den Wehnstuben vorgenommen werden , Man hat daher in den Kasernen
Wuschräume und Badeanstalten zu beschaffen . Die deutschen amtlichen \ or¬
schriften über Kaserneneinrichtüngen erwähnen Zwar der ersteren nach nichr :
die Praxis dt jedoch — wie di manchen anderen Stücken auch In dheser De¬

Zichung über das in den Reelenient - Gefurderte ber BinatsSeegabsen und lit

Sesomnderte Was hräume Vielfach ausser ,
du len : } - 4 i
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A ZU SR Wen he Nase tens hessen ( ae a Wenns tens 10

Breite hal ! de WirsSchtisSche auf Desen Geinwen aufzustellen

Die enulischen Rasernen , weh he ach den Krimkrheze anbssrethrı warden

Sind , besitzen Waschräue , die neesten Iranzüsis hei seit 157 erbanten eben

Kallsı doch konnte charakteristise herweise ( Bese etschledene Verbesserung

( der Kuaserneneinrichtungen Gicht olme l ! cehlidten Whlerstand einzelner ( lher¬

kommanıdes eingeführt werden FL . Zumelst wird auf be yo Mann ein Wunsch¬

bhecken wewiÄihrt .

Lan den zahlreichen Bewohnern einer Kaserne ( Be Wohlthat eines Paudes

oft vewähren zu können , würde eine außserordent ch umfangreiche und Kkost¬

Spiehtse Anlacıe erforderlich . wenn man denselben nur Wannenhbäder erteilen

wollte , Man hat daher zu dem Auskunttsmittel egegrtitfen , die Mannschattsbäder

als Birause - oder Regen - ( Douche Per einzurichten .

In deutschen Kasernen Wird zu einer solchen Badeanstalt für ein In¬

antertfchataillen . ein Kavalleriteresiment oder elite Art Herteabteillung ein

zZ harer Ray von 40 Dis 60 verlanet . von Welchem etwa 7 . auf Ankleide¬

räume , 7 . auf den eiyentlichen Baderaum entfallen , Kasernteren mehrere

Phatallione Zusammen , so st es hezielhch der Anlace - um . BbeiriebsSkosten vor¬

Ciilhatter , eine Tohe vemeinsame Paudennstalt , anstatt eesonderter Datallons¬

Sudler anzulesen ,

Indem avir auf das im Teil IN , Bands Aht IV . Ahschn . 1A ap . 6

unter ec: um in Teil IV . Halbband z. Heft 3 Abt . V, Abschn . ı dieses e ) Land¬

wiches über Brauschäider Gesagste verweisen , geben wir noch m Fig . no " ? ein

Militärbad dieser Art . welches in der Kaserne des Kalbser - Franz - Garde - Grenacier¬

Xegiments zu Berlin von ( 767470 nach eigenem System auszeführt worden Ist ,
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Die Badeeinrichtungen in den neueren sSEchsihu bern Kusernen unterscheiden

Sich von der im vorstehenden kurz beschrichenen Taupisäichlleh dadurch , dafs

Ste Ober - umd Unterbrause : haber und daß dabei nah eirzeine Drauseköpfe
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der eisen che Paucdeiraum für el Bataillon oe ler ein Ka vallerieregiment Is bis

21 urofs , ( daher al sa elngerichtet sem , «Labs 55 Mann olenrcheeitie baden

können , Fa ansterserahes Ays - Gun Auklepbezimmer «all 20 bis 20 ade ,

Bü Pe eben Bantwürt Tür dis Bapde - um . Wiaschkücheruehüäucde

einer ÖSsterteichis euterlere ments Rasernenanlace , Da hier drei

aba hate an 8 Bhederaun ana lesen Sid . Sa reht die Grnlitse Jesens

del teten Dan ade hen sw nannten AM estsÄt ze etwas hinaus , De Rletyen

Nasennen Kan He Fönsriehtune van Brraisehihdery auch In der Wasehküche mit

Sadentse hen Kossemtu 7 = Deo hi ke

St Ki ; Be pm ae het say Toast Si

En > ST X 1 ‘x iS en Stadches le

Sn Können Gr hats auf Bade a salchen Kranken 20

sich Diese Li Mg DSL Zedech nur als Netbeheit zu betrachten anal dürfte

Wen ale . Sobald die Giräfse er

Krankenhäuser dem erhöhten Frie - PRCH

densstäande der Truppen sich wieder

angepaist haben wird > ,

In Österreich sind Unterkünfte

tür Leichtkranke nicht über > vom

Kundert des vesamten Mannschafts¬

hulagıes herzustellen , und zwar mit

240057 Luftraum auf den Kopf , in

Zimmern tür 2 his 15 Kranke .
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Kabserten Shehe Ar sen Sitz und ei Lech fh

Ktao Schwef Jung skammer , in einEecksteitunen In einer Koeke des Orartens ISL ei

Aneleren eis PINS at Stalt einzubaien , An as Luzaretigschäude soll ein Saalbadi
tür das Brauschad der gesunden Mannsehatt stofen , der aber vom Fauzurelt aus
nicht zuwänglich sein darf .

Dutzräume , in Welchen allein die Reinigung der Watfen VOrg en ammMen
werden darf , shal In deutschen Kasernen mit 4b om für die Unterabteilung zu
gewähren , Sie Anden ihren Platz zumeist im Sockeleseschof , bataillemsweise oder
halbbatallonsweise veremict .

In Österreichischen Kasernen wird jeder Abteilung In Duüutzplatz auf dem
bsen, . Wenn derselbe nicht überdacht ist , so kann , bei ungünsticemI lere anmız
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Wetter , das Putzen der Watten aur auf den I lhurgädncen um Vorplätzen ver¬

rhtet werden ,

Das Reintgen der Kleider soll überall im Freten , auf dem Lotte stattinden .

Ber ungünstiver Wirterung mus man sich auch mut dieser Arbeit zumeist aut die

Elursänee zurückziehen . cha die wünschen swerten Schutzelficher noch nicht all¬

semen . eiInveführt sind .

« Zur Keimizune ( ler Mannschattswäseche wird paflem Datatlloarnı eine Wasch¬

küche von 25 bb A - Girundiläche überwiesen , Aufserden soll ine eine Kleinere

Waschküche den Verheirateten zur Verfügung stehen , Die letztere it auch dann

Au wewäihren . wenn die Mannschaftts - Waschküchen, . wesen Vorhandenseins einer

( rarnisons - Centralwaschanstalt , entfallen selten .

Zar jeder Waschküche wehört eine Rollkammer ( 15 bis 30 und ein Trocken¬

hudlen oder eine Freckenkammer siehe Fie , Ay S0 > Ihm weiteren set auf das

Kapitel Binrichtungen zum Reinigen der Wäsche In Teil IT . Bands dieses

Handbuches verwiesen ,

Da die Drilliechbiekleidung von ( der Mannschatt stets selbst vewaschen wird ,

so st Zur Erbichterung dieser Arbeit die Aufstellung zweier Waschtröüge für

ı Bataillon aut dem Kasernenhate Stattlalt , voraus esetzZte dafs die anderweite

Benutzbarkeit les Tetzteren hierdurch nicht beeinträchtiet wird ,

Die Waschküchen der neueren französischen Kasernen haben einen erofsen

Uros , durch welchen lanesam , aber ununterbrochen Warmwasser tiefst . Die

Standplätze für die Waschenden sind an den Langseiten des Troges , welcher für

ein Regiment Infanterie oder Artillerie 15 bis 15m , für ein Regiment Kavallerie

12 2 Janır ift . Zum Trocknen wird die Wäsche auf verzinkte Fisendrähte auf¬

schansen , alle zwischen eisernen , im Fußboden befestiy ’ ten Ständern we¬

Spanint Sind ,

GAerse - Uaerrichtszimimer Straf on aıtse en Kaisernen ufcht vorhanden ,

ae heoyeiische Fortbildung «!
Pen

Stt haemicden (rs Ziere auf

andere Welse , als durch semeisamen Unterrich Sr wird Im Osterreich¬

Dawarn dazeser Sol ] in der Reese

Kaserne ein Otffiziers - Schulzimiunier

Eat

In dlveren deutschen Kusernen Kann der ümeoreiis he Unzerricht nur Pd

Grüfßseren MunnsehattsSstühet erteht Werden : In ben neieten Kübsernen ( uesen

räumt Man . wenn Gryem ihunlch , jedem Bataillon ein Unterrichtszimmer Hin ,

In Pionierkasernen mu wentsstens Raum für eine zweikthasstee Banatllonsschule

vorhanden sei ; doch ist wünschenswert ,die Unterrichtsräume hier noch reichleher

Zu bemessen ,

In Österreich - Ungarn bestehe bei jedem Reviment um dedem selbst¬

Ständigen oder isoliert vardisonlerenden Bataillon Hine Unterofiziers - Bildung s¬

schule und eine Schule für Linjährie - Freiwilhee , In der Gemetruppe tritt als

dritte höhere Schule noch eine Unterotiziersschule für Jedes Bataillon hinzu .

Dei Ermittelung : der Größe der Schulzimmer nimmt man an . dafs der dritte

Teil der etatsmißigen Unterothizierszahl in der Unterotiiziers - Bildunesschule Platz

Hayden um aut deden Schüler L6 5 Grundfläche : kommen müsse . Dabei soll die

Höhe der Schulrtume womöglich 3 bis 27 betrasen , mithin auf den Kopf
x
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Kay MVeRRSTÄLD NT Aa She wenlahnstens 25050 Zimmerhöhe ,

ae en . Woher Zucheich das RaumbesHirtuts für die LEI Sarbeiter berück¬

Siehitluot Ist .

HM Oxterreich - Ungarn rechnet man an Werkstättenraum 156 bis 20058 für

eine Unterabteilung der Fußbtruppen , 21 bb 2567 tür eine Feldbaterie und 25

bis 2007 tür ei Feldeskachren ,

Li BüsrelÖten , aus Gresirelheitsrücksichten, . Im den Werkstätten selbst nicht

Aalen simd sea Ist 1ür ( dieselben Wenn ste nicht etwa auf einen Flarsane

Het este av iden Könaieni in hesanmdheter Rauta a beschaffen ,

Den Pauline Pe HS ei dan det lisa eine 0ER nase VWeerksSt3itfe mit

Suchitihebeteier deshalb dm Dear seht s eier SecKeigesi hefS am zaorch a und eine
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ee Aborte und Disseirs , Asche - und Kehbrichteruben .

He (Gar lse der Abhaarte une Disseoirs wbat zach dan Gerumedsatze bemessen ,
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Aa Diesen Bet hen Sich ie Ben Wü he a MWTeN Sie vo jeher in den

AV Ten Den selbst . und Duc we ei tun dur ter Decalbsachtung um¬

Kassender Versichtsmudstesehn anal Verbessern acer , aueh dnoden Le üesten Kuser¬

ven beibehalten , Den Un uüllingEe Lkeitsr , welche mit Geder von dimen Binrich¬

Lilien Verbünden sein KRünpen . sucht malt ur dan ÖGepchen Kasernen ckulurch zu

begeanet , daß man für die Benutze any Dar Abhhorte auf den Höfen , für die

Benutzt bei Nacht aber solche in erketartigen Arbauten der Wohnhiuser

herstellt .

Faden Het



Ir Österreich - Ungarn werden Le/züe ch der Unterbringung der Aborte an

müßwebender Stelle die folgenden Gesichtspunkte auteestellt , Für Kasernen ,

weiche nur aus cebenerndigen Gebäuden bestehen , sind die \ berte in besondere

Gebäude zu verlegen . Bei imehtgzeschossizen Gebiluden , deren Bewohnerschatt

Dienst in Stallungen zu verrichten hat , und hei solchen für Fütstrappen . die

höchstens drei bewohnte Geschosse haben und deren Zimmer in der Nähe der

Treppen hegen , werden ebentalls eesonderte Ahbertechfiude empfohlen , er

ie Abeorte siul weniestens nur In den

brdeeschessen der Waehreehiucde zu

errichten . Korriderkasetien pa ba he

mehr als zwei heiawehuten Gueschessen

und wenteen Treppen , in welchen also

die Bewohner ungewöhnlich lange

Wiese nach den abeesenderten \ boar¬

ben Zu machen hätten , erhalten In

allen Geschossen Ahborte ,
Bezüglich der Aborteinrichtun¬

sen ! ) ist hervorzuheben , dafs alle

diejenigen , welche ein eng ehendes

Sachverständnis oder auch nur eine

besonders schonende Behandlung ver

lansen , bei Mannschaftsaborten un¬

bedinet auszuschließen und höchstens

hei den wentszen für die Offiziere und

Cie banıdlien bestimmten Aborten Zu¬

TäasSsie Sind .

Kinsichtlich des Systems der

Anlacre Tassen sich allgemein elle

Vorschriften nicht eben . lat der

( rarnisonsort eine rationelle Stadtent¬

WässSeruneg , so wird in der Recel der

Anschlufs an diese seboten sein . In

allen Fällen ist die alshaldisze FEintter¬

nung der Abfahlstoffie aus dem Be¬

reiche der Kaserne zu erstreben , Sollte

diese unmöglich sein , so muß wenie¬

Stens die Trennung der festen von
den Hüssiyen Steffen und die Desinti - Le

Zierung so bald als möclich bewirkt 68 an

werden , Pisseirs , welche in Wohn : Abortzchäude (ir cin Bataillon in jacesschen
vebäuden Hegen , sollten mit bestän - Kasernen ,

dieer Wasserspülung : versehen sein .

In den Älteren Kasernen hatte zumeist das Tonnensvstenmn 1 ! In seiner
einfachsten Gestalt Anwendung gefunden : Zuweilen hat man auch ( Die Trennung
der Hüssizren von den Festen FÄäkalien durch Sicbmauern Mi den Gerühben N Ie¬
wirkt an die desinfizierte Flüssieckeit recht of AU - RDUuMpl oder anıumter
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broöchen abieleitet , Von den neucren Reinigung smetheden werden dieflenigen der

Wasserspülung und das Zzezie msche Verfahren in Kasernen wohl nur dann

binganız finden , wenn dies Gm Anschlu an eine schon bestehende Stadt¬

entwäasserung Seschehen kann ,

Die normale Finrichtung der Abeortechfäude preiaßischer Kasernen bestand

im neuerer Zeit im verbesserten Tonnenaborten , mit Lüftung : des Ahbortratmes

sowohl , als auch der Fonnen . Fie . en u. 67 Stellen ein solches mit Lüttungs¬

Schornstein verschenes Aborteebiude im Grundrifs und Durchschnitt dar .

In neuester Zeit wendet man sich in Preußen auch dem S7Z7 70) schen

A bortsVstem Zu, das seit 1673 In den sächsischen Kasernen eingeführt ist und

sich ut bewährt hat !!9), Für die Mannschaftsaberte wendet man Aborte mit

Samımelrohr an , welche in der ursprünglich von Yeu0Ags angegebenen Kon¬

Struktion In Teil HT, Band s ( Abt . EV. Abschn , 3, 1 Kap . 16 dieses Hand¬

buches beschrichen worden sind . Den Oftiziersaberten eicbht man Porzellan¬

becken mit Kundspülung ,

Big . ns Stellt einen Tayesabort der französischen Kasernen | Zah de ISS0 )

mit Sitzen 0 dr Zw dar ,

Bao wird nur aus Bien un Zie eb ont

Atsschluns Te Hohes ) hergest 1135 HM

Schengen teichen nicht Ich

die Lüttung des gen Roses ehr hin

Yeiter Here zen künne , Begaunstist win ! ul

tunz Jurch destste hen Le BlechlLeuchen in ben

LJlechernen Ehiren , Wo möeHch selben Splllahert

eingerichtet Werden , mit selbstthlätizer Bintleerunm ,

bei Ofen der Ihr . Wh dbese Piurtehtun ,

nicht aeiretten Wenden kann , Gudlssen alte De wen,

Helen bannen einen etwas et lachten Star at

i ' halten , alas st th ix ioinen kleinen

: . Hof , Weg szaypgen wenden ketsen , Aha

' Site unieshn to verboten ,

LI Damit die Nachtaberte abaesen¬

| dert , aber Jeicht zugänglich und Leicht

mm m m = + ZU reinigen seien , hat man Folgende

Fagesabort in französischen Kasernen , Anordnung bie . 6.100 beliebt , An die

w. CH Hinterfront der Weohnkasernen werden

Kirker anvebaut , die 8007 ausladen ,

Indem man zugleich die ausmauer hier um 2000 einziecht , erhält man eine

Außsere Breite des Aborteemaches von La Jede Eskadreon erhält zwei solche

übereinander Hegende Gemächer mit Abfallloch und Pisseir , die von den Mittel¬

ruheplätzen der Freppe aus zugängheh sind ,

Die Kaher wenden von einen , waytecht vol Ss er he isneh NN

Sollen untersLulat Wenden , sold ? Die heiss ar Ziegel ewülhe zwischen Disc Weir len In
1Beron überniaätert und ondt inner Del te ah edeckt . Die Tetrechten WU der Alsatna le Lestehen

aus einen 25 mm starken Dlechseckel , 2üu> einen Gndttleren verzlasten Lille um din u, 6isgacn mul

as un Doden Lütsieuden des

van aller Diceppe
5 Dachlicht von

teststchenden Summenliden , Zwischen der Decke des unteren 0b

oberen hat ıinan einen 90 . 02 hohen ZWischentautu als ZtSpatl
Nulzbas ist . ( Die Beleuchtung dir Ieeyzpe wind übiigen - die

AolTStämdinı .
Innen simd die Abortzellen mit 2060 starken Schb faphaäien bekleidet , Bine Thür aus Blech

teilt den Rang in Pissoir und Abort . Den Fußkbeden bilden Sm stiüke , kanvex gearbeitet

MOOS de es Bey 3) Paar eiwa de Verwal zu Hileeisher Desites hU ne efnrich :

hehe PO Kap, DS1



nn nr SER Sn =. = EL ra A

f

x ; Li '

1 Rinne , Di

pn Ti Mrd 1 dd

1 a 1 ; OR IN TI 7
Sam I } + 1

ehr , > 1 1

ben Schrei > ' Hecht

salbede ä AM |

! 1 Ne i ' U

ode 27 BEPTOR 4
; .

Dh % \
' ' Ahr ' '

4 A
ı x TON %& I

ES | VL1
. .

1
;

] vun ud AR 15
u TH ! N 1}

Ze Sch ! uch

star 1

Im ot bereiche {
VO

ER 85 Mus eine Kaserne für
P“U

jede Kompanie oder N nl 0
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eine Ascheetrube und

ein «“ Kohrtrichterube ; n ; ©

euder einen Mülkasten ”

von 2,5 bis 6,0 as

Sumng svermöeen haben , ;

Der Sammielheizungen

wird oft eine Asche

erüube für jedes Warhn -
ET

vehiude venücen ,

Über BKomstrüktion

und biarichtung sol¬

cher Behälter ist im

Scheichen Bande dieses

Handbuches bu TV. ne

Abschn , z . B ap . 7)

das brtorderliche zu

entnchmen . Da nd Bad EA a OD dam sic hen Raten ,

71 Macazine für Kleiduresstückhe et . . .

Die Aufbewahrung der den Truppen überwiesenen bisatz - und Veorrats¬

ba Rleiungen und Ausrüstung sstäcke , Geschirte , Stallsachen ete , oeschtn ht in

der Recel Im Bereiche der Kaserne , Die Aufbewehrunestäurue Werden In

Deutschland AMentierungskanınsern , in Osterteichel Hear AB azZie Sea ,
Iuscavent die Wachten für die Krlessverstückung den bracppein schen Gr Biledens¬

zeiten überwiesen Sin Andet deren Aufbewahrung bei tabs Inden Montierungs¬
kamanern Statt
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ui die deshalb , Dee atiiers AWhderstamedStähde , en prechend aerdumis und Sul

Eee tet Sri Dlsser . AV eb eppie Hu Von der Alansschatt einer

Not baunde Dbenulzl . de Wind Sie I GIS 20 breit venräachtz Sul dueegen

Michrere Unterabiehuthsen au eine ehe Pusantie dd dbeppie ALLE WTeSEN , 0 QTeHL

lan dieser Inder Resch nicht Wentser al 30 Barcte , Ireppen . weiche nur zu

Sewöhnlichen Reieinzeiassen führen , std unter UmstXhuden mir 15 breit genug ,

WW. iS
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Läntfache GrundritMormen sind zu bevorzugen , Wendelstufen mödlichst zu ver¬

Melden ,

Während sich die Ireppen der meisten älteren Kasernen durch rohe
Stufenhöhen und Steilheit der vanzen Anlare sehr unvorteilhaft auszeichnen .

legt man vegenwärtis mit Recht mehr Gewicht auf bequeme Steieungsverhält¬
nisse , So haben Zz. Ba die neueren sächsischen Iaäsernentreppen 13 Steiz ung
bei 4200 Auftritt , Für Österreichische Kasernen wird empfohlen , sich an die

bekannte Formel 44 - 2 % 62 Centimeter zu halten und dabei die Stutenhöhe /
bei bewohnten Geschossen nicht über 16 zu nchmen , Während sie für Keller
und Dachbedentreppen bis auf 21 Vergtöfsert Werden darf . Die Treppen
Sind Stets aus fenerfesten Matertalien Zu erbauen .

Werden in Kasernengebäuden Tincere Flureänge notwendie , so dürten
iese in der Regel nur neben einer Außenmauer lesen , also seitliche | ureäinee
sein , Mittlere Kurgänge sind in den dicht beleeten Gebäitudeteiten , welche die

Maännschaftsstuben enthalten , unbedingt zu verwerfen , weil es ihnen an Licht

und Luft fehlen mus .

In deutschen Kasernen sollen jene seitlichen Flurgänge wenigstens 20
Breite erhalten , Mitteleänge wenigstens 2507 , In den Österreichischen Kasernen
für Kufstruppen sollen die Gänge auch gestatten , die kasernierende Truppe in
zwei Gliedern aufzustellen ( zu Besichtigungen , nicht zu Übungen ) , und es ist da¬
her für je > Mann des gesamten Standes eine Ganelänee von 0,737 zu technen :
die Breite muß in diesen Feilen der Gänge Wenigstens 275 sein Wenn Jedoch
die Anordnung der Wohnräume dergleichen Gänee zur lerstellung der Ver¬

bindungen nicht erfordert , so brauchen sie nur in einzelnen ( reschessen vor¬
handen zu sein oder können auch , als leicht ecbhaute Veranden , den Gebäuden

vorgelegt werden , Wenn in Österreichischen Kasernen die Waschtische auf den

Gängen aufgestellt werden sollen , müssen diese letzteren wenigstens 3 . 166 Breite
erhalten .

u Pferdeställe nebst Zubehör ,

Unter Bezugnahme auf Teil IV . Halbbad . 3 dieses Handbuches ( Abt . IV
Ahbschn . 1A , Kap , 2: Pferdeställe etc ) ist hier Speciell über Militärpferde¬

3 Ställe noch das Folgende zu bemerken , Das Raumerfordernis berechnet sich
" U

nach den bisher Seltenden preußischen Vorschritten über die Abinessungen der
Pferdeställe auf 30018 für ein Pferd bei Annahme UÜacher Stalldecke , In vwe¬
wölhbten Ställen vermindert sich dieser Futtraum etwas , mehr oder Weniger , ] 6

x

nachdem Kreuzwewälbe , böhmische Kappen oder preufsische Kappen auf Gurt¬

bogen oder Fisenträgern zur Ausführung kommen . Die neueren sichsischen

Stallungen gewähren 44 " Luttraum . In Österreich - Ungarn werden mindestens
540 vefordert , in bigland 45 ° und in Frankreich 40 Jierbei beträgt die
Breite eines Pferdestandes , hei Anwendung von Latierbäiumen , in neueren

preußischen Kasernen 160 un Älteren nur 1577 , in sAchsischen 1705 . in ÖsSter¬
reichtschen 1538 " , in enelischen 165 " , in französischen nur 14585 die Länge aber
nach den noch geltenden dienstlichen Vorschriften 5,215 , nach neueren Ausfüh¬

rungen aber 345 , in sächsischen Stallungen 3a0m , in Österreichischen 2 . 167 , In

enulischen 29697 , in französischen 290 % Die 1Ööhe soll nach preußischer Vor¬

1026 wenige Pferde er¬
baut wird , oder unter besonderen örtlichen Verhältnissen , ist eine Verrine er uns
der Höhe , Jedoch niemals unter 377 ° , Zuliässie ,

schrift 471 ° betragen ; wenn ein Stall jedoch nur für ein
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Le älteren attärisechen Stallgebäude hatten , fast atıspahmsloes , ein Ole p- be

Seschüs enuwvoder zu Wohnungszwecken aussebaut oder als Fuitermacazin

ZU benutzen trotzdem aber nur hölzerne Decken . In neuerer Zeit ordaet man Vo

erumdsüätzlich nie mehr Wohnräume , nicht selten jJedech noch Fatterbäden über

den Stallungen an , wölbt diese Tetzteren aber auch in diesem Falle stets ein .

Dapchen gewiunmt Jedoch der Stallbaun nach dem Davillonsvstem , d . h , der¬

jene bet Welchen der Stallraum unmittelbar , ohne Zwischendecke , unter dem

deoppehwandie hergestellten Dache Het . immer mehr Boden , Diese Anordnung

ernrÖeTicht , mit veringen Kosten einen großen inneren Luftraum zu umschliefsen ,

eine vollkommen Sleichmätsige vute Beleuchtung durch Dachlicht statt ! inden zu

Osterrenchische Stallung Altereı

Koumstrukibon , Nüneres Js sis es Stalker hunch

Lassen , hauptsächlich aber die be¬

währtesten Systeme der Lüftung ! has . 7}
Mn A. >

ohne Schwierickeit einzuführen .
;

is . 72 4. 73 Stellen das

System des überwölbten Stalles

einer im den Jahren 1568 70 für

reitende Artillerie erbauten preir¬
fSischen Kaserne dar , bei welchem

Insbesondere die Konstruktion der

Kreuzkappen mit Stich nach

außen , um die Lüttung Zu beeün

Stisen , bemerkenswert ist .

In Fie . 70 bst der Querschnitt
eines neueren sächsischen Stall¬

Sebäiudes wiederwesechen .

De das Dachwerk mattragers len STu¬
ba um die Pilaren Stmd van Giußeben , Bi 73 Mi N U '

. . . . . 5 SE Zn
hensa He Krippentiche andt zwei Futter

| . 7 LT
Muschel Die Falceachtuang : (des Stahles

erfolgt durch Fenster oz, win der Bedachung
des Mittelpzange - , die zugleich He grünsl¬

1: 500
ESP he Lei ELBE , Ab: ILL Abschnun a nn 1"

VOR poradese 2 ee SL u
Dep Siehe ehe iahen , Koapıo Stallung einer preubischen Artillerickaserne ,
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Fig . 71 Zu erbauenden Stalle schließt sich auf jedem Flügel ein ZzWweigeschossieer
Bau an , der Hafer - , Sattel - und Pferderüstungskammern aufnimmt ,

In Frankreich fand , unter dem zweiten Kaberreich , der vierreihise Stall

Hier Wie er in File , 77 schematisch dargestellt ist , den meisten Beifall .
Das Mittelbchlit 11 in der Regel von den Suttenshiften all durch volle Materu , senden

durch Bazenstellunger vetrennt , wobel Paloch Ai Öftnunsen
Awischen den Schünten der Jetzteren bis has Per Kopf hiühr Ian
Algesef At wenden onllb -scn, ahnt Sich die Pierde aezenseitis
nicht schen und die zur Lartung unenthehrliche Zitg «U müs
sicht unımlttelbar treffen kann ,

Die Ahines - sangen , in welchen Bisher diese Vierteihigen
Ställe anszgeführt werden sind , bewegen Ich in delgem
KibenAen :

Bicite Z des Mittelstalles von 9,00 bis 9,n0em
2 OÖeines Seitenstalles Au as 613m ,

Höhe Z, der Aufßemuaticer des Seitenstalles 30 bis 4 ,

Ay les Seitenstalles Bepn AndaIl an len Mit )
hau dien his 6,7007

/ / der Mittelstalbwände von Bachis 770m ,
Das Mafs , um Welches die Winde des Mittelschittes

sctlichen Pultlächer überhöhen , ist in den aineisten Fallen

1u

. . . . . . Ira stsche Stadlune ,Hahezu Lor, vergrößert sich einerseits bis 1509 . Fontaincbleau : \ 0

und vermindert sich anderwirts bis wul O6 ( Zee ah x ;

ar Paris )

Bei den vierreihigen Stallungen , welche unter dem zweiten Kaiserreiche in

Daris erbaut werden sind , will man 260 Franes für Jedes Dferd an den bis da¬

hin üblichen Baukosten erspart haben , Auch dem Gesundheitszustande der

Pferde sollen sich diese Stallungen Schr günstig erweisen : um jedoch in dieser
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Dezichung nicht eine Versi hlechterung Im Laufe der Zeit befürchten zu müssen ,
dürften In der Hauptsache nur Stein und Fisen die Baustoffe sein ,

Die Ouerreihenstellhung der Pferde wurde Früher , ab man noch ( lie Stille
mit einem Wohngeschefs überbaute , häufiger ausseführt , als Jetzt .

Ihn Frankreich dessen It man In neuerer Zeit auf die ( buerreihenstallungen
PHTEES decks = eNnannt zurückeckommen .

Auch in Osterreich - Ungarn ist den Käbsernenbauunternehmern nicht Vor¬
wehrt , sich für Querreihenstallungen zu Untscheiden ; man macht hier aber zur
Bedingung , « af jede Stallabteilung , die nur an einer Seite Fenster erhalten
kann , aus höchstens 6 Pferdeständen in einer Reihe bestehe ,
beiden Aufsenmauern anechracht , so sind 10 bis ı2 Stände , und wenn aufser¬
dem noch Deckenlichtfenster vorhanden sind , 14 bis 16 Stände

Sind Fenster in

in einer Reihe

ZUTÄSSie .
Fiz . 75. Ti 75 Stellt den

halben Grundrifs eines

Österreichischen Fska¬

dron - Stallgebäiudes mit

Ouerreihenstellung 120)
dar Die Erleuchtung
wird hier hauptsächlich
durch erofe Decken¬

lichter in den Dach¬

Hächen bewirkt .

HL

Während man in

Osterreich - Unsarn auch

bei Annahme dieses

Stallsystems daran

foschält , Jeder Schwa¬

1209 ron ihr besomderes

DMATSERNLN N ° © © Stallvebäiude zuzuteilen ,
.. I schreiben die als ZYesOsterrei hische KSkalrens allunz 7 .

Ne tan
>

die CR bezeichneten

Französischen Normal¬

Kasernenpläne , nach
;

Ma en ! Kammer des pe Zen Welchen zahlreiche Ka¬
SEM NE SS SPINNEN SEIL IS7E erbaut

worden sind , für ein
Kavallerieresiment 2 Zeus decks für je Sp Pferde und 2 dergleichen für I
224 Pferde vor . Gesen diese letzteren Massenstallungen — Gebiiude von etwa
80m Länge und 235 Tiefe — werden vom Iyeteniker mit Recht erofßfe Be¬
denken erhoben ; Z177 / verwirft sie eÄäÄnzlich und setzt ihnen die Vierreorhige ,
nach seinen Prinzipien verbesserte Stalleinteilung ONLL GLEN ,

Nach den ZvYAes de ISS9 endlich bilden für Kavalleriekasernen Ziecks In
tolgender Anordnung Fi , 7a die Recel

Jede E- kadron crhält ein Stallachlule für 166 Pferde , hestehonm ]bon MS 3 Ouerreihenstallungen für
3e032 Pferde , Jede solche Abteilung ist 10m in Lichten breit : deı Mittelgang haft zwischen den Urin¬
rinnen nur 2m Breite , Die Mauern werden 2m hoch in Voement
+ Binder des Prottendaches jeder
>tangen :

geputzt , darüber in (Gjyps, Die
Abteilung haben sufßebserne Schuhe um schmiedeeiserne Spann¬

Fileckung mit Maschinenziegeln ; Dachrinnen von verzinktem Stahlble « h. Die Lüftung vor

Du Nach : GROBER FF, Beispiels tür die Anlıge von Kavallevie - Kasernen , Wien so , BL 12,
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ie Tauern Schi se Bahr Ce er a lie Dan ] herrschende ra

Kodaeadessen Gew lieh Ace paper hen NT a ehe
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‘ Greta he Becher SEI a Ms Dep BAT

weinen nal hats hin

PÜSTEMN ESSIG Kir Mich

Den ( Ofazieren , Welehne

Köneien Jedach Klehiwe

Din Ssterreich - ( nn

AU Zube Wahre : vichinchr

euchiiche Sellin Stel

Krehsilben heruestelt ,

Oh , serspibenmd I ür

bür Klebuspe , Sewshran be Pr Bd BE GT
Stich bei den Selheavachanen ne , Oi AV er ber ce

achen den Stalträumen ober pr bestehe 65 Ze web Werden , In ent

schen Kabsertien Huchen Beiden Ir oi

vorlluren Platz . Sachen 65 anr nl

run Teschard , Die neueren uva lr N

atser diesen Keu - amd Strehimasasinen , Stets auch I aterkasınmiern ehe
Vaestlure uur 2 . 67 breit anseneninen Sind oder atehe el ! h bh 5 ce Ve taten
von butterkammern Si pa bies sh 6 ts erstcht hen,ı< < , . ,

Kür Bei ansb Strah rechnet Dan ehe Mia Parse HN Ta Va ar Ti

UL bei Han baeisen Fassungen 8ür («Lies Manz ei

lOb berspiend bei nienatlichen Fassime en,

Die Later briisang erkrankter Pferde as dir be opera (Ge bh7 den Hase
Korankenstätkeei Mara tilhaärs erhateei Ihe eHeer pad Ahler SEEN
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Scheden In Staltungen für nicht anstei kom Kranke Pferde us salche für Pierde ,
welche mit ansteckenden Krankheiten behaftet oder Salcher verdächts Sind ,

Die Abteilungen ( ler Krankenställe lasse Stets Mur Wenier Dfeycbes
auch mus 65 möglich sein , eizelne Pferde vänzlich abzusendern . Die SibuTe
der Krankenställe Siul gveriumieer . bis um Duppelten der Grumdtläche vewöhn¬
Heher Pferdesiimmde , ( dabei von einander durch feste Stamdwände , die in den
Ställen für verdächtiee Pferde bis zur Decke Peichen , eceirennt . In deutschen
Kabsersen werden Sie etwa 10 St semacht ; in Öbsterreich - Unsarm hatlchen Sie
Gueadratische Laufställe von Baar Seceitenlänge 14,110 ) Bei dieser Vererötserung
ler Gerurdtläche Ist es zulässisy und , der Prwärmung : wegen , auch Zweckmälste ,
lie Höhe des Krankenstalles zu vermindern : doch soll immer die auf ein marodes

her entfallende Luftmenge erößer sein , als die für Kesunde Pferde auvs¬
Seworfene , In den deutschen Krankenstäillen kommen auf Jedes Pferd secenu
15 in den Österreichischen und enslischen Sugar 0 bis 46 Luftraum . Über¬

dies sollen Einrichtungen zu kräftiger , zuefreiter Lüftung vorhanden Sein , Welchenn
Sestalten , Stümdlch für Jedes Pferd siwa 40 his DO a frische Lutt zuzuführen .
be nach den Klimatischen Verhältnissen soll endlich der Krankenstall sanz oder
Lelbüweise heiz bar sehn ,

1 4
Kaarnkon - teIl ir ein I Ld- 7

artillertere sient Kuranlkaensi a IE Sir ei Ostern dchtsches Koyallerier ui
esZU Dresslen ,

A
x m \

Die Krankenstille werden in Deutschland unmd in Österreich - Ungarn tür
etwa vom Hundert des Pferdestamdes anzeleet . Auferdem aber erhalten lies
Osterreichtschen Kasernen, . welche mehr als 206 Pferde Dehuwerbersen . noch ein
vollkommen abeesomdertes , Kleines Stalleehbäude für 2 his Bo verdächtiee Dierde ,

ba sa Zeigt alle \ neordrune eines Krankenstalles der Dresclener NüsSerticn
für ein Feldartilierierec imient, bin Kavallerieresiments - Krankenastall Int
1o Stände für Tetlchtkranker die übriven Räumlichkeiten sind Verdappelt ,

vie eier BerlinerIn bien S2 SE eines der beiden Krankenstallechi

Kavallerieregiments - Kaserme mit darcestellt .

Dasselher ent ht Awer von a dnamder Na ! san Papa is SiceH He Ye 1
Bichten Teich Sim un 1 Schell Ite Hallen babe GT bit pn a Stine
hohen . des Winsen Sieb Iaein , er GG handen cn Ibn ee de DE 6 Tape Dt durch eine

0. TGeaSher dia ( nt

In Fie . SE St der bntwurf eines Krankenstalles für ein Österreichisches

Kavallerteresiment 1 ) wiederveschen .
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Nach den Zayas A 159 sallen bei einem Kayallerieresinent die Stalle tür

uehtansteckend kranke DLerde Gm Klemme Gechände verteilt werden . ine dieser

Sachüäude erhält nur Lautstämde Ze ve Von allen 5 übrieen sind dden inneren

Krankheiten , das drtute den Sauberen Kranklieiten vorbehalten , Die abueson¬
derten Stallumgen für ansteckende Kranke haben 27 breite Stände : Zu ihnen

chören ein besonderes Fonragemagazin und ein Desinfektieonsraum .

Die Düngerstätte Tür eine Lskadren erhält , bei Welcher Abfuhr des Mist

eine Größe von ca , 1305 bei nicht täglicher Abfuhr teilt man Jeden : Sehwacdrens

SLalle eine aus emauerte Grube von 6 bis he im Ohnacdtrat und 155 bi 26
Fi Pe oder einen eingehrtedig ten cbenerndigen Platz von etwa 23000071

Wo die Strei micht beständie unter den Pferden Hecsen bleibt . sid den
Stillen Streischuppen ( Streistroh - Stellaeen beizugechen : dies sit Lattenböden

unter Flusdäichern , « uf welchen die Stres, . In Schichten bis etwa Sr & hoch Zum
Lrocknen ausgebreitet wird , Je nachdem nian 2 oder 3 solcher Treckenböden

unter emiem Dache unterbringen , Baslunt nan dür Jedes D{ erd ! , oder ea Stren¬

« huppen - GrundfTäche ,
Bei englischen Plerdestäillen siad für das Streutrecknen Fluedüächer an einen

Stallirontmauer angebracht ; eine völlie Ireie Lace der Streuschuppen Lt aber
olfenbar für die Strea und für das Gebäude — Zweckmätsiger .

Lo) Hufbeschlaeschmicden ,

Kine Hutfbeschlaeschmiede besteht aus der Gig entlichen Schmiedewerkstätue¬
und einer Beschlacchalle , Nach Älterer preußischer Vorschritt erhielt ein Ka¬
vallerleres ment nur Zwei Schmiedeessen , Tetzt teilt man . wo möclich , Jeder
IsKkadron , Jeder reitenden Batterie und jeder Trainkempasnie ihr besonderes
Schmicdefeuner zu , wogegen von den Feldfußbatterien zwei auf ein Feuer an¬
Kewfesen werden können , Zu Jeder Eskadron - ete , Schmicde wchört ein Raum



Naben and a le hen rs AV de de FE ae It af llen
Seil sishlen sin Rad bilder hragcht der Sehmbaeraun von Chr acht
SCHNEE Wehen ,

be Mercedes npchrerer 1 Tütbeschlassselenteden ( Der bat Zeien
ll 5.

BR

N 7
En u ]

Da An { 1 Pfr 1 K le N Pc 1 No Id
1 h balance Cute nr Ar ra dt 1 > 1 abs be
Mn 130 bi u 1 Nu Ke FO nthadt ppSchr bdhewenr site an SS Birsenn , von wulet
i i N Dan She 1 1 a ! Bob HE did We Tnerstchlen
KR l 1 DD U LO dp Dad vi 10 YoosStm Bao sette ah Se Fandabe
A ! \ A 0 1 ed rin Dis Pa hack weht {

Sc ! . ho ı 11 v Lan ne ph 1
nf nahe Gb 1

ba. } 1 Bohr varwnd 1

jo DOT aM vd |
Ei n 1

N N Se AI een RT
ld ;

POTen she fen

| 1 1 Pers pt DaL — | She ha ol

| ; | PT i In AV ROT

a DB NiWE A A

bür Österretchtseche Vu

Ee Kiltasse al erden , Lats

ir .
i

) . on Schtatecheraum , Ta wel¬

a CE HE N chen nur eine Basse aufzu¬

Stühlen ds , 23 Bas 20 Grund

che habe an dats letztere
Hi jede welter Zu erde tenshe [ has EI ap IS 0 sc , Au de ze Pferdei ;
Sol Hin Diesechlaes tan 20 brat um aa ch EL erechnet Werden ,

ba Sp Stellt eine deteineicht el Flut beschlauschmihmle lt dur , Die
Elemente eimer Salchen Tassen 3b natürlcherweise aul immanniefache ArtDan
Abs ensteller , Skizzen von Tut beschlaeschniieden sind Terner enthalten in
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c ) Besonderheiten der Konstruktion .

Die Kasernen sad in der Regel Massiv zu bauen , Dis vor kurzen : Sie

1 ente man sich hierher nur der natürhbehen und Künstihehen Stebier Dr Geeuenme

\ Zeit albıer kommt auch Bisen im Verbisilung mit Dackstehn , unter vänz ) ie her
|

Verdrängung des Holzes , mehr um mehr zur Verwendung , Und Zwar ale Dbst¬

eher k bau stehe aurmter 3 66er als eisen im ehe SEWÖT are None rüuhk¬

onen Zwischen Eisenrippen Stiche unier 135 endch auch al Kesstruktienen In

Mech . vnament ch We eNTLTech ,

Bo hetztacheeer Rau ww 1 he Kasernersitilasen anssrteführt .

die num während Haager Wehen eier Manate im Sahne benutze werden Dia

cken hiser an senden , auch Nebenvenäiuche stärndiaer Nasernen ,

ATS bTofse TTelzbauten endlich Stellt man A471 nur noch preaisertseche Duter¬

Site her ,

Bei Gründung und Unterkellerung der Kasernen müssen « He eestumdhent¬

ichen Anforderungen volle Berücksichtteung Minden , Wenn ein ) Keller oder

SNuckelueschefs nur veWwöhnliche Aufbewahrunsusräume enthält , 50 ven0der eine

Jo von 25075 , Sim dagegen Küchen ,ichte 1öhe bis zum Gewälbekappenschel

Speisesile , Werkstätten , Dutzräume ie , hierher verlegt , oo muß das Geschot

in den betreffenden Tetlen wesiistens 271m Lichten hech sein .

Ist die Unterketterunge eines Kansernen - Wohn e häudes utcht niöclch coer
4 . .!wird ste unterlassen , well man für das Keller eschets keime Verwendung Iahben

!1avürde wie bet Kasernement > , die durchwess SS 6 rese Ioes user

bestechen . sa muß dech die OberTiche des Beauplatzes undurchTäs - ie 1ür die

Grrundlutt semacht werden . und der Füßbeden ( des Frdeesehosses Ist WenlesLens

a0 über Strafsen - oder Lefzleiche zu heben ,

Zavischendecken um Fußböden mehrgeschassieer Kasernen - Wohngebäude

erhielten früher zumeist die bet hüregerlichen Weohngebiuden ortsühbliche Kaon¬

Struktion , oboleich dieselbe nicht selten schr manselhaft It . Tasbesondere steilen

die inschubdecken mit ihrem Füllmaterlal eine schr beträcht che Masse parÖser
Stoffe ( dar , ganz yeeienet , CHie vastöürmicen Verunresinziungen der Ladt auf¬

Zunchmen und festzuhalten umd so nach und nach zu etaen . auptkendbealer Eautt¬

verderbiis zu werden . Besonders vefihrbringend Können solche Decken werden ,
NWENN Sie einen ÄfT- und mir toben Wassermenwzen nescheuerten , undichten

Fulsboden tragen . Wo das KAma abe Dieteatufsbächery verlanet . sollten die¬

selben nur aus hartem , vollkommen trockenen Folze umd vis dicht hereestelt

und mit Leinöl weirinkt werden : Jeizteres hauptsichlich , damit die Reiitgeung

durch Feuchtaufwischen erfolgen kann und ( dus Öttere Seheuern vermieden wird ,

In Berücksichtigung aller dieser Gesichtspunkte sollen , nach neuesten

deutschen Vorschriften , die Zwischendecken der Kasernen - Wohngebäude massix

hergestellt werden , Der Lichen - oder Puchenhelz - Fußbeden wird au ! adbesen

massiven Zwi > chendecken in Asphalt verlegt Ber der Wahl unter den iareaeren

Massividlecken - Konstruktiemen dürfte allemal der Kostenpunkt den Ausschlag

Sieben ,

Auch in Osterreich It bei mehrgeschessicen Mannschafts - Wehngcbäucden
eine undurchläs >tze und Stelfe Konstruktion der lie Fißböden aufnehmenden

Decken anzustrehen , AI besonders empfehlenswert wird hier auf die Decken

aus WelNblech aul eisernen Trägern oder aus Aachen Kappen von Hohlzieseln
ZW chen solchen Lrägern hinsvewiesen .
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Iiodden netgesten Französischen Kasernen werden die Zwischendecken der

Mannschafts - Wohngebfiuüde folzendermafßsen gebildet .

Hy be SS dm Aether sa naeh ler Idee bes Gerdipdes verbf , tellen In

Te Rau I BT a von 14 1 U Le einschl .Miu rien 1a,ie6 5 che

Li den Ch i 1 I 1 Sich I 1; Zen volIs !

Hd A 5 ir 1 LG IK ( ul
bin. SE ' ; .Hich 22 N > <t in AR 1x Ai

7
1 Mi Inzest Pabe Baker , IE anf den

A

oben ur unten ana inf ze Milka der , Lendt nam ol

unındtte Ihr das eichene Stabparkeft , unten die ( ICh nen

Lasten für die Gipsdecke defrauf befestigen kann , Dh

hene Parkett wind nicht genagelt , dhünit es Licht zu

‘ entiernen Ist , wenn eine eründliche Desinfektion Sich

note aacht ,

Von «den bisher erwähnten Kasernenriäumen müssen In unserem Klima

Wohnzimmer , Speise und UnterrichtsAle , Geschättszimmer , Werkstätten und

WS ch - Lokale heizbar sei Auch die Schlafsile stattet man vezenwärties ern

mut Kleizanlawsen aus , Stellt aber an letztere geringere Ansprüche , als bei der

Zimmerheizung , Item se venugt , den Schlafsaal bei strenger Kälte auf etwa

Pa Cara 6 . erwärmen zu können .

Die Teizune ertolete in den deutschen Kasernen früher ausschliesslich

durch thönerne oder eiserne Orten ; Vorkehrungen für regvelmäbisen Luftwechse ]

Zu treffen , ward nicht für netwendie erachtet : man hielt die zufällige und

natürliche Lüftung für ausreichend , Fine schwache Besserung dieser Zustände

trat erst ein , als man die von außen zu beschickenden Öfen durch solche , die

vom Zimmer aus bedient werden , ersetzte ,

Die noch gyesenwärtity weltenden preußischen Vorschriften über Kasernen¬

bau sStelten als Regel die Ofenheizung hin , verbieten indes die Central - oderu

Sammelheizune nicht veradezu , sondern fordern nur für Jede beabsichtigte Fin¬

Führung einer solchen alle besondere Genehmigung des Kriessmintstertums ,

Wenn man sich vevenwärties bei Neahauten , wegen Billisykeit der ersten

Anlage oder aus anderen Gründen , für Ofenheizung entscheidet , 0 wähle man

unter den neueren besseren Konstruktionen diejentzen mit möglichst einfacher

jedienune , Für größere Zimmer dürften Regultermantelöfen , denen frische

Luft von außen zuzeführt wird , die aber auch das Teizen mit Umlauf als An¬

peizen . in Abavesenheit der Bewohner ) gestatten , die Zweck mäüfßiesten sein ,

Für Österreichische Kasernen wird , bei Annahme einer Ofenheizung , ceben¬

albs empfehlen , den Stuben für mehr als 10. Mann Ventulationsmantelöüfen zu

wuchen .

KEneland hat den allgeme üblichen Kamin auch tür die Kasernen bei¬

schalten . Gjedech in der von Dengfas - Oalfer angegebenen Konstruktion eines

Lüftungs kamins 5

Samnımelheizunsen hielt man drüber im Kasernenbau für unanwendbar oder

doch unverteilhaft . Man warf ihnen ungler hmifsiee Verteilung und schwere

Resalbarkeit der Wärme , Verwickeltheit der Kinrichtungen , Kostspieligkeit der

Anlase und Unterhaltung , Vermehrung der Feuersgefahr ete , vor . Nachdem

jedoch die Fortschritte der Technik diese Ausstellungen mehr und mehr ent¬

kräftet haben , finden in den Kasernen auch Sammelheizanlagen allmählich
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Die Lütrtunasanlagen der Welri - und Schlaträuns eewöhnleieer Kaseraden
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mus , die Jene einfache Form KünstBeher TOfune unmög Tich mucht un ) die
at he natürliche Lüftung and chis Aukerste These hriukt , kana Künstliche Sanc¬
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300005 Artscher Ladt wÄährend des Taces ne ve { 0 Dis 30 " während der Nacht ,
Der letzteren boörderung Wird chi , Sauezschlote prechantche Bainrtchtungen
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dureh die wanze Tiefe des Gebhiucde - reichen ur auf zwei We ben Ile nt
Sclten Fenster haben , Gegen wärtie hä ! man ülberdine - die Petrbebekasten he
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Kabacetlie les
Kun sa erstere Hase hrankt wire ,
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bien Weohnz/inrmern könnte man sich unbedenkBch mit « dem jetzt Uüblichen

System der bloöfüen Zu - und Abluttkanile beenügen , da die Bewohner in den

Lasresstümden fast nie vollzählie und Kingere Zeit anwesend sind ,

Für die neueren Österreichischen Kasernen wird verlangt , dub bei nem

Lemperaturungerschled von s Grad CC. In einweschessizen Grebäiuden ein > tünd

licher Luftwechsel von mindestens 136007 . in mehrgeschossieen von 20677 für

jeden Kopf mösTich set , Dagecen Soll in alen Stuben für Leichtkranke ein

Luftwechsel von 40 bis A600 für den Kopf und die Stunde schon bei einem

Femgperaturunterschiede von nur 3 Grad € , zwischen Innen - um Aufsenluft an¬

vestrebht werden 17 ) .

Der große Bedarf an Trink - und Nutzwäasser wird in den Kasernen auf

die verschiedenste Art vedeckt : entweder durch eine größere Anzahl klei

Brunnen mit Pumpen für Handbetrich oder aus einem großen Tiefbrunnen ,

dessen Wasser vewöhnlich durch Maschinen in verschiedene Vertetlungsbehälter

ocheben wird , oder durch Anschluß an ( ine Städtische Druck wassı reine .

Zanweilen mus ebie Kaserne auch ihre eigene Ouelwasserleitung erhalten . Auch

BY len beiden leizteren Fällen sucht man , wenn irgend möglich , durch Anlase
2 « 4

Sie er Brunnen auf den Kasernenetrundstück selbst eine Reserve für den Fall

einer ( Unterbrechung der Ouellenleitung sich Zu verschaffen . Wenn die Um

tie es eestatien , benutzt man noch sebenbet die atmosphärischen Nicaler

schfüäge zum Spülen der Eniwässerungskanäile , der Aborte e1c ,

Der Wieliche Wasserhedarf für jeden Kasernenbewohner Ist auf wenigstens

x.
' ; bis 40 anzunehmen : bei Schwemmaberten und Pissoirspülung : steigert Sich

der Bedarf auf >60 bis 10000779 ,

Wenn bei sewöhnlichem Wirtschattsbeiriebe der täcliche Wasserhedart

für ein Pferd 307 heiräiet , se reicht man damit in Kasernen nicht aus , da hie

viel heirächtlichere Mengen Spühwasser autsewenden werden müssen : man wird

auf einen Verbrauch von 757 zu rechnen haben ,

Wird bei Artillerie und Train das zur Reintgsung von Geschützen und

Wasen erforderliche Wasser demjenigen Tür die Pferde zuweschlasen . , Se

kommt man für die wenannten Truppeneattungen für jedes Dierd aut 20

Laclich ,

Jede Kaserne muß reichlich mit Feierhähnen und Löschweräten aus

Gestalten sein : ferner Ist es zweckmäfsien die Meontierungskammern ( Macazine

außerdem noch mit einen System Kupferner Spritzrehre zu verschen , die man

in Lhätiekeit setzen kann , auch wenn das Betreten des Kammerraumes alcht

mchr mög lieh 11 ,
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Die Gasbeleuchtung wird in deutschen Kasernen sewöhnlich auf 1 Pejppen und
lee , Küchen und Speisesäte , Wasch - and Dutzriume und Aborte beschrinkt .

Bezüchch der Linzelheiten über Feizung , Büftumen , Wasserversore ung und

Guasbeleuchtung möge auf Te I , Band dieses Tandbuches : verwiesen Werden ,

d ) Systeme und Typen des Kasernenbaues .

Die Grundsätze , nach welchen ( ie im vorigen Abschnitte betrachteten Fin

We Zehn Und sonstigen Elemente zu vollständigen Kasernen verbanden werden ,
Sn einesteils in der Verschiedenheit der Wattengattungen , sowie der Stärke
und Finteilung der Lruppenkörper begründet , anderenteils dieselben . welche
bei hrbauung menschlicher Wohnungen , namentlich der Müssenwohnungen
überhaupt befolgt werden müssen , Erstere werden bei Besprechung der ver¬
schiedenen Watfengattungskasernen sich bemerkbar machen . Letztere SI
zwar als bekannt vorauszusetzen : dit sie or hei Kasernen stärker , als bei
Privarbauten im das Gewicht füllen , so sel vestattet . auf die wichtiesten Punkte
kurz einzuszchen .

( te Luft und eutes Wasser in reichlicher Mence sind die ersten Bedürt¬
Misse Jeder Kaserne , Bei der selhst verstuindliechen Bedingung , dafs der Dausrtunmd
in technischer und sesundheitlicher Beziehung ein entsprechender sel ! " sind
Sonach ( die veeienetsten Bauplätze für Kasernen aufserhalb des Bereiches von
Städten , entfernt von Fabriken , Begräibnisplätzen . sumpfigen Stellen eie . zu
suchen , Müssen aus rein militzirischen Gründen die Kasernen in der Nähe eier
Stadt bleiben . so sollten sie doch nur an Umfange derselben Hegen , und es
mus Vorsorge getroffen werden , dalßs auch beim Anwachsen der Stadt Zwischen
den Häusermassen der letzteren und den Kasernengebiuden ein freier , unbe
bauter , nur als Dark , Garten oder Feld benutzter Raum — Abs Samlerungsgürtel +
erhalten bleibe ,

Im allemeinen ist ferner eine erhöhte hase des Bauplatzes Jeder ander N
vorzuziehen . Wenn derselbe dabei vegen die Wetterseite durch die Gestalt Nr
des Gelände oder durch Kultur ochwald u. deren , Gimgyermaßen gedeckt ist .
so kann dies nur erwünscht sein .

JJat man sich durch die Wahl des Bauplatzes die gesundheitlichen Vorzüge
> o Viel als möglich Sesichert , so gilt 0>. dieselben durch die Bebauung nicht
wieder zu vernichten ,

u
Baulichkeiten wird also zu beachten Sein , daß wenigstens jeder Wohnraum dem
unmittelbaren Sonnenlichte zugänglich ist , dafs nirgend Luft Still stehen kann
und dafs die herrschende Windrichtung : nicht von Stüällen und Reitbahnen ,
Küchenzebäuden , Schmieden , Aborten etc . nach den Wohngebäuden hin streicht .

Um den erstgenannten Anforderungen Möglichst zu venüsen , Soll der \ b¬
Stan der Baulichkeiten von einander mindestens der doppelten 1öhe , besser
aber der drei - bis viertachen Höhe des höheren Objektes oleich kommen ,

Dei Gestaltung des Grundrisses und bei der Segenseltizen Stellung der

Sen da DE BD Sl Bee 0 Ate, IL Alecht on RKSe Ha
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Berner Sell die Bildung weschlassener Höfe vermieden werden , Wo aber ohne

einen zyeschlessenen Umzug mcht auszukommen ware , möchte dieser wenigstens

an den beken oder sonst eeeieneten Punkten zu unterbrechen , sowie dafür

Sorge Zu tragen sein , daß Sstreckenweise möglich > t niedrize ( rebiude ein¬

weschalter werden .

Vieleeschossieane Weohneebfiude müssen sich im Laufe der Zeit minder qe¬

Suindheitszuträelich erweisen , als Gebäude mit wenigen bewohnten Geschossen ,

He vorzugsweise Erbauung : von Häusern der Tetztgenannten Art und die mös¬

jest aveiteechenmde Verteilung der Menschenmassen über eine SToße ( rüumd¬

Kiche , so weit ( lies mit den dienstlichen Anforderungen vereinbar ist , erscheinen

daher als erstrebenswertes Zieh Tierbei kommt die relative Größe des Bauplatzes

in Frame , Wenn man auf jeden Kasernenbewohner 50 Grundfläche gewähren

Sante , wie ZZ Tordert , so würde dies den Gesundheitszustande der Truppe

Schr förderlich sein . Die Dresdener Kasernen schen allerdings noch über dieses

Maß hinaus : allein in der Mehrzahl der Falle mus man sich , wegen Kostbar¬

Seit des Grundes und Bodens , mit viel weniger begnügen , und es ist auch

2306 Kasernengelände auf ı Mann noch kein ungünstige Verhältnis

5 Altere Formen des Kasernenbaues

Wenn nun auch wie aus vorstehendem zu entnehmen ist — über die

Girumbsitze für den Kasernenbau vegenwärtig Klarheit und ziemliche ÜDer¬

einstimmung : herrscht , so gehört doch die bewulste Anwendung : dieser Grund¬

Sätze nur der neueren Zeit an , weil die Gesundheitswissenschaft ihre Forderungen

erst in den Tetzten Jahrzehnten bestimmter und zahlenmäßie formuliert hat ;

auch bethätiyen sich jene Prinzipien in der Daupraxis auf sehr verschiedene

Weise und bringen verschiedene Kasernensysteme und Typen hervor , Fim

Blick auf die seschichtliche Entwiekelung derselben wird die Würdieung des

Kasernenbaues unserer Tayze erleichtern ,

Die ersten rationellen Kasernenbauten der Neuzeit finden >ich in Frank¬

reich , Sie waren lange Zeit die Vorbilder für die meisten Staaten Kuropas ;

doch hat Frankreich den Vorsprung , den es noch anfanıs unseres Jahrhunderts

an Kasernenbauwesen vor anderen Staaten behauptete , durch Festhalten an

Veraltetem unverkennbar verloren , und erst die Arbeiten Zu/e7s ( seit 1573 ) s6¬

wie die amtlichen Typen vom Dezember 1554 , bezeichnen einen wirklichen Fort¬

schritt und verdienen die allyemeinste Beachtung .

Die ersten Tranzüsischen Kasernen - - Ende des

Liy , d6, NV um anfangs des XVIL Jahrhunderts — waren

die denkbar einfachsten Gebäude , Fin Bild hiervon

wicht der in Fi . 86 ( urgestellte Grundriss der che¬

malizen Kaserne Zbife TAnfele3e Au Lille ! Die

— I "a T Stuben des Erdeeschosse > Würen unmittelbar von der

edel AM Late 1S) Straße aus zuzänglich ; zwischen je zweien derselben

Kührte eine schmale , steile Freppe zu ZWei SiubenNase

des OObergeschosses , Das ( uinze krönte vewöhnlich

cin hohes Dach , welches Speicherräume barg .

Ähnlich waren die Anfänge des Ka¬

sernenbaues in anderen Ländern , Manches

solche primitive Bauwerk ist bis auf un¬

Mannschaftsstuben der Citadelle sere Tavre vekommen .

zu Guernsey 7 25 Nach : Aecue gem, de Sarch . ı567, PS 10,
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Bei erößeren Anlaven wurden &
zwei Reihen von Räumen mit den

bin .

¬
KRückmauern gegen emander velchnt ,

wie in der aus Zou76 NIZZZ Zeit

IT 43 ) stammenden Kaserne Zu

Hävre Fi , Sal , in welcher zugleich Zn ZZ
ie falsche Raumökonomie bezüglich KsIntanderickaus 1700 SO han
der Treppenhäuser auf das Aufßerste

CEST ET sl .

Fuzban , der großfe Reformateor des Festumeskrieges , wandte eTeichfalls

den Kasernen seine Aufmerksamkeit zu und wurde auch auf diesem Gebiete ,

für Frankreich unbedingt , für die ührigen Militärmächte mehr oder weniger ,

zur Autorität , Er stellte nicht sowohl durchaus Neues hin , verbesserte vielmehr

nur die vorgefundenen Anordnungen und führte sie auf feste Grundsätze

Zurück .

Furchan verwirft alle Pins
Kingeren Gänge in Kaser -

|

nensgehäuden , empfiehlt
dasesen , zahlreiche Trep¬

pen anzulegen und die Stu¬

ben unmittelbar von den

Treppenvorpläitzen aus Zzu¬

gänslich zu machen : und

zwar verlangt er diese Fin¬

richtungen sowohl im In¬

teresse des TMienstes , als Fafanterickaserne nn Hüxvırs 0M

auch In demjenigen der Ge - LG

bäudeunterhaltung , Ferner

entschied sich LuyAaır dafür , die Truppen heim Kasernieren nach den Kleinsten

selbständigen Unterahteilungen den Kompacnleen ) Strene Zu trennen = eine

Mafsrecel , deren Zweckmäßickeit vanz unanfechtbar ist .

Die Anwendung dieser Grundsätze erzeugte den so Kurfaneschen

Kasernentypus .
Scine Kabernen simd einteihlze ader söftert deppeln Ihise Gebümle , Fi a0; \ P ;

wie Fir 960, welche auf je zwei Zimmer de FBadoeschesses eine ein -
——_ r “

Fintse Freppe bekommen , Bei deisselreihteen Gebütblen entstehen so¬1 1x
nach Ireppenhüttser mit zwei Zebiennien peppen , die and Geiler Ce
Kündelront einen Kinganıgy besitzen , Jede Trcppe Hührt in beten , «er
beiden Obergesches - se zu Zwei Zimmern , würde abe , ob jedes Ziarmnun

2 Mann ochen oTe¬
nahen Stärke einer Kompagniet aber kan ein . Ureppe .

12 Mann aufnahm , von 48 Mann begangen ; auf je ‘

Die Find schen Kasernenstüben haben uch vorhandenen
nB

OrteinaTplänen eine Teich bl eibemde Tiefe von Asa Ne Brite , N
welche andıma - nur Agent bis G. o000m Letrug , wurde Später aut 7 . 00 ver -

Farce ) Intantertekasern «

aralbent , Daun die attlere ITShe der Räume in I rdiseschafs Ana m

nn Obergeschets 3500 , du II Obergeschoß : 14 war , se enttn len ant Jeden Mann Qün- tiesfentall¬
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hayder av hter endlich beseidete man diese Mittelmauer vänzlich , Gleich
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selben . Man schaltete also zwischen zwei Treppenhäuser eine rößere Zahl

Zimmer , unter Fortfall der Mittelmauer , ein . Damit nun aber der Verkehr nicht

unmittelbar durch alle Wohnräume hindurch erfolgen sollte , trennte man In der
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In Frankreich wandte sich nach dem Sturze des ersten Katserreiches der

Kasernenbau zunächst dem Suyahen ’ schen Tapus , den ug , General ZZn06 dmzen

und Oberst Zi1 ( i522 ) verbesserten , fast ausschliefslich wieder zu . Bald jedoch
fanden vewisse Vorschläge des Obersten Zi 5230 in den maßeebenden

Kreisen so entschliedenen Beifall , dafs sich allmählich die eesamte Kasernenbau¬
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2 Neuere Kasernen .
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nicht unpassein ( das Puavilton - eder Zeiltsvstenm benennen kann ,



Be A N N

135

Una hilfe vom Saastem wi

( ler Girumdsatz , die Wehnriume
be

nebst Zubehör se anzuorchen , Jafs

der anterahteilung : ( der Truppe
sn möeTichst In Sich aboeschlesse¬

ner Bezirk der Kaserne , den man
;

als ompaunte - ete , Revier bezetich¬

. $
Teste

;
Het , Zug etent werden kann Die

ff ne N = | |
Wohnungen der Verheirateten de¬

A | | N doch , und zumeist auch diejenteen
1 \ ; |

“
der Ofbziere , werden nicht mit in

' a

. Ad | die KRompachniereviere einbezogen ,

1} 1 sondern Im besonderen , dem allıe¬

| | so meinen Mannschaftsverkehr ent¬

U 1 ' zus enen Gechäudeteilen , oft auch in

X >
‚A abeesomderten Gebätplen unteruec¬

;
bracht ,

3 Pb ae ee be a
In allen neueren Kasernen

1 Ay Bade U wo hrr
i

wird derner alle Trennung der Stal¬
\

. iunmezen von dem Wehnechäuden
|

N a : durcheetührt , Die Weohnkasernen

} ' A aller bruppengatiumgen Können also

nach denselben Typen herwestellt

werden , unter Berücksichtizung der verschiedenen Stärke und Einteilung der

bruppen . Man beleat Jedech In Katvalleriekasernen die Stuben nicht so stark .

die in Intanteriekasernen, . weil der Kayallerist seine Umechung leichter inh¬

ziert , als ( der Ihatanterist ,

Im nachstehenden stud nun eintee Repräsentanten ( les neueren Kasernen¬

haues , nach KÄändern weordiuet , durch erifiuterte Grumdrisskizzen ( Bargestellt ,

a Neuere Kausernen des Deutschen Retehes

Die neueren deutschen Kasernen gehören zumeist dem Korrtlorsvstem an .

Hinsichtlich der Größe war die Batailon - kaserne ( zugleich mit eeWwWissen A\ b¬

änderungen als Kaserne für ein Kayvallerieregiment oder eine Artillerteabteilung

dienend bisher als Nerm zu betrachten , Die Garmsoen - Gechäudesrdnung von

ESS estatten Jedoch , eine Kasernenanlage durch eine Anzahl kleinerer Gebäude

für 6er 2 Kempagiteen Kompauniekasernen ) zu bilden , Was abs ei enL¬

schiedener Schritt zu der von der Gesandheitswissenschatt weforderten Dezen¬

tralisation der Massenwohnungen Zu bestüßen IL .

In His . ga bis nn Sind Ee Greschefßferundtisse einer neueren preüßaschen ,

eintach sehaltenen Batalllenskaserne , Jener Zu Remedshure , Wiedersegeben . In

diesem Gebäude ist alles vereinten Was ( die Wechnungs - una wirtsehattı ! tchen

Becdürinisse der Truppe Zu bheiriedigen vermag ur ie Mennschafttsahberte

Sin aus ( denselben verwiesen . Die hier Zu Lemerkende Unterbringung der

Speibsesäle , Küchen mit Zubehör umdX Dutzraumee Im Sci Ketaescheis Indet sich

in den meisten der bis ungefähr ss . erbauten deutschen Kaserten Wieder ,

Die aben erwähnte Gebiudeordnung hat aber auch mo dieser Bezichung





Ks

AV be Zu Ber see Dale , en de Vaart re DL aha opt , che

Eatalklons - anal KompaunbeKabpse tiien > er Mair sch . a POkıban

ahereiidhen ii te um GE eldharebee Grabe april LE

asian hetes AV se Das halb ade si ertie ht in hl ee bes a NE Gi a Sie

Pilunie Hir Ühaberennyzhere ur Nine Da FON kacteinche re AN She du 1

ae beanstalt auftzunme bien hat , be rner Ace ' WMDE SU eier De sTes

Keen JTeizumssanhauen ent baltendes Meniiernus SKanı ner ng Ha Wear be

achte amt niehreren Arrestzeilen , ein Greh/inbe Zi 1 Aa ii ad

Ver dtebradeten mit Austacbime der Feldwebel Ge de Verwal lun us hen bet GE

ne OH HA ers - Speisen at , Later Umsthlen kann ateh ein besemndernes Weecrk¬

Sende errichtet werden . Hy abcht den GerundrEts eimes ale ührten

WWrtschaäftsuecblindes Für ein Batallıon .

Die Resinsentskaserne ler Tafayte ie Arnd durch ( Hole Saruppire Von

Satans Raser schbicch ul Zwar Hi den

bi i Hetaten den Sun ats sie ME hen IN erZIeT¬

nr‘ . "13 - {
Blase hi FTS hard = ad SATT )

Ki IT } 1 m PS des 1 Wahn ar Nr Kr
L 1 1] L i ;

— — Ser ESS \ iS Kt Ka N

rm m de aan chen AT eltern SS

\ He FElefes nieht die Res Kata

AS muster es Deis pie Wer Sc Ihnen

en kaserne Kamp das bereiis Dag - =

Bibaute Kansernement des Rats branz - Crarecle¬
Krpeyielie re INS ZU

asselbe SE von ZT en GNvotten un ]x
; ' N ;

, uber chen Tees SS ! I

bee hatte Se Hl ES HET ZI EST 7

Papas Katsertensent ir ein Roessinecint Dufanterle

AN des DS Ah Terutehn ,
N

1 \ 1 1 ON " il

\ bh \ . ' '

0 i ; XS ee !

br 1. Arad LG N v Nr

SE Se NE Bo

Ken wesent oh anderen We , als ben Gm Art pa chanaestbi

Pa Suchsen zur Elder einer Byatailloenskase rare indes hlauen ,

ich durch ( he Birne hrune von Schlaf säten bed : War . fede ee

eitien Schlatste der dan BES Betten nase , NEN Key aa Tal

je Sehlafsile Zuaweha dar eben Kasse Diese eh TI

ide , Test man She Boden aebeten Kasernen Stets Tanierbu

Aeydere am ne Aveltere Aesen he Be Vor aesse af ber Nase

5 Vase hinaus soeben Ai Sehen Non

Sarden . dem ne dein Greene eier Sole taes Nabs

as habe der beiden ( Obersesenesse Aveb vllt Püs Kaan Pu

Kl . behält pin das Tardarese heiss 10 die Wachiutane her Verheirateten , die

Batalllensbureaus . Uaterrichtsanisern , Was Tar etc . 107

bie . a Stellt einen halben Kresic heise rum der van 09727 EeDUWOTTGTEN

Pionierkasernme zu Dresden « at .



+. En a ne a en A a a an ALA öl= .

St

x.

N
IN \

1 '; las; N
1 ‘

2 .; V ME
04) \

i

PO
1

5

N \A PO
X ' '

1 Seht \
1 A ! T

> CS I ti
Suhl ' l no

1005
Sa 8 11 ;
IN i ' ' ‘

1 ! ING N ' ! !\ ;

EOS EEE ONMN

Die Infanterteregtuindents Kaserne hat man in Sachsen mehrfach nicht dureh
Zub amimenstelhpi ( hreter tal ] HShusernen Gehildet sencdern al Finheitssehluncde
heraestellt A Hen Besten ken , « He PL ie Det es VE see a et ilehen Stan )

packte GES lesen chende fa hüätdhekeles se hehe Werde urn

Vie le naehstebenden Dei St ketsen hassen dureh die

u eis 6 Ko Iren Ach ee , sehe a hape I ne Te Tyst

NVMervell koniminarn allen ers ha eier de As ae ES pilTegee
an hervorragender Du Da Pas de Btel ale has Kanptangennierk

Baal as der Kaapetatz dhuh aer abe rer [ ae u dureh ( re ht
MB ZUT Zeit adden burn aa des ( yHi Pie rate Te deienn Ayavachsien
HP SONS tad de A rehe e estuitahe [ ure des Kasernement - Verblirüe ,

Wat Bang

Wa

vl



137

Wenn Grobe umd born des Bauplatzes keimerler Beschränkung auferlegten ,

hat oa die Intanterieregiments - Kaserne achalTerheaft als einen Lancia von

243 westaltet , der am wesent Tichen nur Wohnungen enthält und welchen an

( er Lofscite pp Flügel = ba k- um 2 Mitteltlügelb - anachaengen sSinmd, be¬

Stimmt in den Obereeschessen die Schlafsäle aufzunchmen . Durch diese ı Flügel¬

bauten wird das Gebände in 3; Lauptteile zeriegt , ( deren mittlerer Pie 1200 . 1210<

Tb } Wr rw U
a Se + — —— —_ ra - — -

— . N Kal

a

A A An

EL AT LI
SchuLiıl }

EL
FETT . I }

( ie OMizierswohnungzen Tentchäl , wihrend ! nm den Seltentellen ( hie . 1221 ] e

u Kompasculereviere sich befinden , Dieser Ghederung entsprechend hat ( he

Kaserne drei breite dreilarmige breppen . Die Zahl der bewohnten Geschosse

beiträgt der : 3 Obergeschesse mit den Mannschattswohnungen und das brd¬

Ges hefs in welchem die Verheirateten , sowie die zum Regimentsstahe sehörigen

Unterotliziere , die Bareaus ete , untergebracht sind , Das Sockelgeschofs Ist ana¬

loc dem in der Batalllens - kaserne verwendet ,



a a DE a a La a

DS

ae Anz he hen > 1 1 ;
, het AL 1 1 1 i 1

i ! FH \ i
| N N

Ba \ Vod 1 N il Sal he
! ü N ! nd . OM GG i lb F /

N I KIT 1 > ! Ai
nf ; i X 1 N ! ZU RK
‘ ht WW ! len RR 1 u! N

H Ki MX N } br Is ;
\ ! 4 HI 1

! 2 1 br ] KK
PH Hi i

1 A ' 1
Di > 1 ; i \ vr ) 1

> Ü > 1 2 nom ) i >;

i :

) A 1 ZA
De ht ls

N i . .br KK i u + >
Na 1 „- n —— N

Dar
/

.
TO

I
;

T Di u . |
1 A der Be a ;
DEMT: Ehen 1 Zn - N x 5

x ! Heben
M !

.
Rn za Ye

; WW 3
De Rus age vl
Rush an 1 KK ! 1 ! Ha

Sihalt N '

oharzt ( SU \ x
Zu de ea 1 ‘

oa ein ha HE “
1 Al X

en ! Mur KM
Bodies Robot

Nasa nf Di Fenchel ir Pi i

i1 SEO '

Wo die vorstehend Skizzierte Bauart ( der Recimentskaserne mei

Hührbar Ist , ie Schlaftshle

Mannschaftsstuben In ( derselben Front ances

werden nicht ana deze ale

chlossen ,

[ . Hisel select , sand :

IL US

an den

Für den Schlaftsaalbereich

fällt dann der Flurgans Weg , und die Schlafsaalbreite ist gleich der Summe der

Zimmertiefe , der Gangbreite und der Stärke der Ganemauer , Fie , 2 Zeiet
die Gresamtanerdnung ( der in selcher Weise a >S3 058 erbauten Kaserme Zu
Zar kan , von Zi7/Ts enwtworten ,

Veen oben di Kassiraenm sten Gate den baeysterhause Win ein 11 5 PA Tat N
16 DO re DR Baeite Begrenet , Fiss 123 te It al GA da Wr Diesesan

on N Beh peybeten shi , Die ahaıtzen RR. Da i in Wi
1 I boner Kasernen , dant Verschiedene Vertenan die RCh14G tächhh

Dat VOR Oder hie Spebsesand von TU Gaual 4gpZitars in ch BERG KO nn
I N | ich Fateram , der kai 35 Zinuer von 1 16 Bi Rache Gin!
Ll an en

N 1 Bi ans hl Scnaeans I A are Ve N PRESS )
Aal "u hl a oe nd ats wer Ua ie Warte ho dh Sat Mack
that Ks in Sn AL



BE en en — — HN En a

I

Kr st der Be en AN EST en seien de Seh han ee könzeen ader Fruppe |
et eder 5 faesTtalt arofenr Schlatsile , Gabe in ben SAichsteac hen Kobseren , cher

ae Saestadt KKehnerer Se had names agree ! Aemden, . Das beiztere Gar nn

a] Altana rse hen Nasen Gertatei bie det chi Nchenns 8ciner

aaa Nase ches Kurses Ss ad AV en part ze

IM
|

um

N |! ü
H IN il 1 ' po !

x

N Te born 50 ey Sehlut - & A
' > A 1 Al 1 die HR 1 N

j ]
! WW 1 7 Pu Sch Anus Ca, 12 {

ob Bit | Dr A 1 vllt dnedesesen In bon ul | 1]
he Mi Abe n LO 1 \ G ads Stel X

a AD ne no WW 1 1 1a ! |
j

! Ph , A 11
] i

PT

_ — _ - [ 1
_ | |

|
$

= ; Ibs ;
H

1]
! i j | {

| | I
|

) IL a
; 4;

2 179
yet£

a
_ ¬

ı

LU
Ü

LL
LI

I
1

M
m

N IITr
Te II pn ) L¬

1 da han apa AT Ka



Le N

Lt

Inn Sa cette ze bad
AVoonal- une OS a

Pte 1
Mühe ste ] 1. 37 N

sh . “1 Al
« i ; 6 ¬

Sa 1 ;
IN 0 N ! ; ;) N Sy ' N SA

> ! ; ; i
A 1 ! N YlS¬

SON ,

Buuseren dir Kavallerie , Art Derbe Ge Eiaba a Wesen th Bari de GER Lay en

Dar bstruppen eirlaun Grass 1Tnterse hehe Sim aber ahureh abe Stärke una

1 Mitte ( Organ Satan ale Karapıpeei beine , ST Die aa hole etaden Daystelhinsen
Werden erkennen Tassen . Züelei hr sollen Hesse Beispiele ausse ! ührter Anfasıcn

zeigen . wie Wehrnsehünde um Stahunszen ete , in zweckmüäitdeer Weise Sich zu
IHN Ganzen vereinieen Tassen ,

In der Regel werden die hier Zu betrachtenden Kasernements tür ein voll¬

Ständiees Kavallerieresiment oder für eine Artilerieahbteiung - ı7) Datterien

ouler tür ein Trainbataillon zumeist 2 RKem pacitten errichtet : doch kommen

tür Artillerie auch erüßere Anlaren vor ,

Katvallerteregeinen ts Kaserien Von Musterziltieer Anordaune entstanden

bereits in den Fahren > j0 - - 55 Ancder Kaserne tür das 5 Garde lapentegiment
zu Moalat any dsao - -5 In den : < absertement ( des nn Gratede - Drasenerreeiments
Zu Berlin , beide von Ze7 erhaut unter Ohberbatung von ZZ LESEN

bie . 27 15 Sicht den baceplan des ersteenatanten Kaserheients Wieder ,; ; N 6 ] S
Das Sibiait ah dis Lena ZI ‘ 4

Pa Bates aan Wahn a 16 ı nn 7
1 Pabayı } 27 Sn i ON it Dat
Srnaleh hd ad i On Tl

sr } \V li EG a AG m &
1 > 5 Ki ht Bucht

SR ll
! we 1 \ \

ale
N N N N I n — _ mem m 7

N LOS ! > IN 1 DE
Ha HE ANCATSTTT BSR Al , VG

1 it >:
;

Pr hen daeverzab rem sn es vera ha Iren

Ki | He han amd PT ze E06 OS KL Te be a RR tan a Zw Sa 2
1) Wachen se Nas ' Ko Ihos i EOPE Chad 3 1 ; FA

hart hat Müntes arts zhuner ven Un Lay des Bat na Erw her
Ross Ch rue ch ae etw DZ ut Kein

BE Stab vn a 76 Pr saw hr in Bode TE he HS ar EL
PER dee hen ha Te ame Dana E

U KO haben 10345 2600 Ahak Learn.
1 5 nn von 7 ! KK rt VON pa 31 Mantn¬



Des hen be hrten Gere Satz wel dee She hr us ler Anlakre der Van
KIAW en IN asSernen en tS Kerken Lasst na ae be arbeiter Kasse

u Diiesaben tür ein KReaimient van Ps kandrenen Zar Gedpyiyy se kommen , ie . as
Steht chen Lund PETE ads IN Serien iS 5

Ba i ! 1 \ 1 U ; 1
I AO BE ea Bee HI

1 ! ¬

4 KL 7
Mo ”

be N hl eG© A
nn Wer mit han Rodt¬

N ——- _ Koran 1 '
* 3DT 1 HT

m U En
13 1 ANNL¬

SE
1 Lu

ı

x ] 1
ii Vor

| Mini DOOR
{

van ober Schw !
Red ze Het '

Pl di Zn Sn

| se Dar an wel Tec
1 enstlL em Da

eh ale aan n, Ve

4 Ne ©
Dee Br

A + “ Vo N

Da \ SON
x

A 1 > N

a > Js a . N DE Ki CK
) Sa A Lo ©

ei |& . N .
i l .

DZ RK » "
) ' ‘ 1

Sa ; x
N . N IN 1 N we

1 N We
ba ! HH SO [ ! N ! san I U it

che 1 ' ' ; BO och » l ion Gr ; Eh
bl Dt So bel ‘ ; \ PO H i ba > um]
‘1 dh een KO

Ba dp st II Was er ES dr Jar ) Br ae Baabe a pe Day et Las ol
WA ee naar dere Ben Ba Fun ad Red BA Een Ta halbe Antonin

vn She hen won HE SWS da Bas De tten ef

: nad 1] DD 1 s . i Pete AAN Ta aa
I 3 6, hr PO ha N! LT ba ! ss heiten PA Ten €



KA aa a a nn a a a

1

' 0 N N ! !

And ! ! 1 i : x

N 1 Sen 1A >

X BE . >

I 1; ' N ı
} bi

; LIE 1 >

1 u ©

; ı 1 ÄT Lu i
;

m

\ KK x }

inestea DU i
! an IN

ji a AN

DS i .

i ! td ' 1 ‘
\

‚1 ; ! - > . | SS EL

bi No \ As Kaserne
A 17 KK ; i \ *

; 5 her x ! X .

Kara er here KR !
300

. > 7

1 HI it

DR Blue 1 Koh vd

en ds >; A Ant 11 ES N i N N

as ana BaLe i ' N !
N > '

Bst her Bauplatz tür en Kovalle ch

Sissi nk Se HT

eS Stch nicht dürchtühre , sad ) Sl EN aa seien Stall beach uud

einen reßben eigenen Reitplatz Zuzütellen , AT Beispbe Zu Km sie \ us

HuL/ZUNe cines Verhälen !
dr

Kleinen un daher unresebeliaen Dauplatze

Kann ein
]

aates Ratvallerb res ments Kossernenent Gelte

( essen Ta 12 darsestelit ist .

Lö 1 Ich 1 AAO 1

N i Sa 1 \ al \ an N \
! NOW X Nein 5 HL UhrlcH !

1 PL 1- 77 3 4! : N x

, FL ; } ! no ‘ ; }

Da W Ve 1

1 ir TA DZ \ ' Vf

N BMA 1

Tr bl ad i | De le .

N 1 ; SM Dt s_-. X ' v7 1
! } ‘ l x ; i ii | i 1! |

I} AM N N \ [ ] ri 111
An Dos zn AU ! AN ! X ı

1 SS hd \ x ANEM 1 i

8 ch Si ; Lo 8 0

M Pommes al i VO Abt an Lt

(| ONE 1 0 ; 2

Ei } Ni Sta ] dd he SAGE DS x
VG EZ ; BO M ; 1 Ha i ; ! ‘

\ Kaschon all ! za ' \ Da
SL EEK 11 EL \

Anti Berbekasernen werden nach denselben Greruncbätzen atazelest . 08T

IN a vanllertekasernen Bel adden Sceivolil absolut . abs Gin Verhältnis zur ann







IS

shattszahl viel Kleieren DPierdestande westaltet sich jeddech die Stallanlaee ein¬

cher , und e > wird dadurch , selbst bei beschränktem Baupkatze , in der Regel
han I . oinen Srofen , degelmäbigen , durch Finbauten nicht zersplitterten | 1of¬

FU ZU Lew TIMeN .

bien das Zeit die ns zn Berlin entstandene Gresamtanlase eites

Kabsernement > - Für eine Abteilung reitender Artierbe mit lem Peleeunesstande
von Offizieren , Arzt , 6 verheirateten , no einzeln wehnenden Lnteroeflizieren .

a Untereafizgjeren und Mann und 264 Pferden , sowie 15 Pferden einer Fuls¬

Ballen

Dr 1 ul KG vah es has SG I hahlat na Ib AD Eh
u h On Spr CE la ie 132 our ten Dad zese ass ab alte AT

Das hear has Wahhneun sn 7 Inst htars um! u) Ks pp a drtens dm I 6 !
SCH TS IE abe ls rd Arztwoh 1 ehe an sen Schn bLerwasrh¬

\ Ir Fl N in ] aha ehuss m Ib Sattler hei w, Schuühnan her
ehe 1

Ps a 1 N Sad pad EA De Ka sr ah en Euer he ROnet AVirt¬
aD Koenstilb en EAN a Mh Ay IT den Ale dr Verbeiteteten ,

1 MM DNA PO LM ) 1

1 Du 1 Anl nn, 67 k 1 un ] NS UIL As
ST

Ho St Eheanstr u AU die u Bin 7 7 7 1 ! > !
t 1} CORianko ner TH h nd Ale at 4] BOX 1

7 1 I a Pansecdcht w in onen UT and un 1
bc datz dir die st TTten Antonierungen 1 Si

Lin Artilleriekasernement kann auch mit mehreren selbständigen Stall¬

echiudlen auseestatter werden . Da die Batterien Jedech nur einen schwachen

bricedenspferdestamd haben die Feldbatterne 2 ZZ. 4ı , die reitende Batterie

a Pferde , se em pfichlt ex stch , wentestens für Je 2 der ersteenannten Batterien

CN Qementsamies Stalloechäude Zi errichten .

In adheser Weise dt bei Erbauung einer Kaserne tür 2 Abteilungen

Batterien des Fellarüllerteresiments Nr . 12 verfahren werden . Lie 133

wicht den Laseplan dieser 177 - 755 au > zeführten Anlasıe .
Ds Blast schlipie DIRT , du fh he zrugpne alt Der KRuserneients Hi Roco erie

Artillerie , las fee nstihko zur Rosa apekasert nf Stirb Gdbeswen L Da ATEN DSN Vadz andt ibesen

über , Die annan niejlüng Weicht don We es RD dene De tum büine hai
erheischte , Die ch tchlich - t . Anderz Dad , laß mittleren Sch atsZle, uleich nn
Kokschlat »Zlen , Jh Pe van Diepe schen vers ) Pia 130, 5. 13 Der Sch 1a ]
BSR ! ir

| ! Ptellen , N Mi San ! Bann nawe! Hol
De Roi r Bo baich den Pati che Mannechatewelsypun et

! 1 LG ! 1 Mehriachand ano 2 Unten } LE Son en I

> M ! ‚55 te, In Ansiruch 1 Di i Karopur Veoh Guter

) 1 i SEO tee , one WOTeTan da ers
! te X DE da | ei x 1 pOSt. I ) vo pl

bh 100) lan Ds i ! ) 0 ! han N

l . . uni N i DENK 1 pP ih . DD N

rel Krankonstalh hat Reli ut 1 id Din ! . 1. 1

ober ac be 1A Yo] ala N
DE Backs ten albeses Kaps ren ts Pen DS KH Matk heine

Der numerisch schwächste Fruppenkörper der deutschen Armee , welcher ı

etatmäbsie Diferde Führt , ist «las Trambatalleanı aut rbalenstuß , Segen Wartig

etwa on Mannschaften , vom Wuchtnmeister abwärts . umd 127 Pferde stark und ı‘

Seglicdert im 2 Kompasyıen . Das Kasernement eines solchen kann also ziem¬

El Ve 1 Ü Von TO



a Sn He SEaa nn ai er. nn DE

Fat

lch einfach &restaltet averden , Der Ba 034 bb 13

Fasweplan in Fis , 133 Zeiet neben dem

AKasernement des Artillerteresiments
|2 . - ¬

düsJentee des Frainbataillens Nr , hc rm 1

®Dresden, in sei
Önelichen sk “ =

)rescdden . In seiner ursprünglichen ( re - »1 >
. a — 4

Stalt ıS76 477 erbaut , b>>7 erweitert , _ + : «
. N » L}1 tet us Düne Ian ud

' ; | [ = ASu i ; ;

Baden Den u Yodes N

41 in 1 Anl !
, PORO Ks U ' Si

®
N AM l YO ! dastal 1

1 ! N K 1 al 1 H
1 | H 1 ,

BF Sp MG ! ro pe ! BIS Gel des I res Lo 1 KO UF
, HE Bes Ines Pass BSH eh Pa zw

hrs in i Batalllan - un ein KT bus Oftzierskaus {

Pole de 1 AO a ill heschlT sr K nid > }

} 2 AMicinschü Ben , de 25 Mann Stud U nterefhslersstualarn Sa A! 1
AV Se 1 1 1 bes I tt tyadcht 7 Par] oh il Lolen I
\ A si

Die Dunkaste nunHeser TraimbatallL ns - Kaserne Lahın Sp A per ME ak Tele

Die Verteilung einer kasernterenden Truppe in mehrere Kleine Wohn¬

Seh und mit diesen über sine mi Achst eralse Fliche , de , wie schen
u em erkt . vom wesumIhertichen Standpunkte aus der Unterbringung unter einen

che vorgezogen werden muls , kommt in neuerer Zeit auch in deutschen

Susernen Zur Ausführung , So

zusteht u a. HIN Kasernemient 15

zu Großenhain für 5 BsSkadrı¬

len aus _ ESkadrenweohngebäiu - DA
7

rain DAT
den . 5 bskadronstallzchäuden

;
.

und einer Anzahl von Baulich -
S

A

seiten , ( die zu zemeinschattlicher “

henutzuneg bestimmt sind . wie 5
der Lazeplan in Fig , 130 erken - N '

nen Taßı N

u &

> zii
i ES

4 3 N
1. : :

\

ÜS
i

‘
N 5N hapıss- um Parnelen lat , Ü ; — u M

he Dale Lt Icbet Ist
he Na une 170 mit dech Ich Kassen Tür 4 Ih - Kielronen Kavallırni : Va

! tu In PTa A 115 ‘
ui ud 530 Breite zur Veriden

Die De Roeltankasernen , Nach den . Norhl PA tem v3 \ ( ' x
PB ( Oberzess hasse die Manns harte Waoln - , Schlaf us AV hy i UN 1 ul

D3 1ichtlich , Der da aliesira Girümedds Gwen N ii Ban de ba Then
i 3 1 II He ch FE at ' Sul N N x. Pl ) \

! Is von DT i KA A n lu SL Wahl non
\ \ 3 MT nun Kur Verbot t Dee } 1 u HAM nnschalı

! a . i eu 2 Wange

Alan Re have a DM SE he NE N EN Bella sa os sn



hin 157 SowTnne nal Ter ins Gun Eh sta N ; at

77T ” I pad Nur aber MiütteThesı dt anbera Ten

„ II | In Bar Msn Inatt - - tüben kerneant Gap chen Rost ILs

N La san Büeden Se Larn - hlen Ei 7

1 LT 3m Kasernen des Blecksvstems Sind bis jetzt
L 7 - 1 in Deutschlam seltener vebaut worden , Am

;
Feinsten Zeigen dieses System , in der Anwendung

bachenhascrnn
0a 4

Infanteriekasernen , die so , Militärquartier¬

häuser für cin Regiment in Schwerin , von Zesamm ) r auszeführt , Fedes dieser

Eäuser mit 3 bewohnten Geschossen bildet eine Bataillonskaserne und zerfällt

in 5 vollständie voneinander getrennte DIleocks , welche die Kompasnlereviere ab¬u

eben . Jedes dieser letzteren hat zwei Treppenhäuser , zu deren Seiten sich die

Küäume symmetrisch eruppleren , wie Fir , 135 u. 130 Zeigen ,
Das Komnpasnietexier DL berechnet nun

Pe DOFe weh ur 120 Mann . In einer

TI T7T AAer drei Ba

Pa 13S. a SA }
BON eine WW ont Ar SstZelle anstatt odne >

* ; ‘ Manns halt-,7 „ Pisenchteln Iie Kollur¬

IL
Soshaeesse enthalten al Rüchen und Si Te¬

= = ala = SA ed Mi eetete Da Sn Du Di

"
T7TT Aubsschharnsch and ir He MchT La Rome

Le
bel trüktien um. inteitung Sb oserSchweriner Koc¬

; — Br Seren waren Gicht sowohl Here oullitZischen

LL
Rückstchten , als vichnechr die Nebenabsicht ,

»
= He Gehitde ale Wesentliche Schwierteolkeite: 1

zu können , wenn sich

anskasenen Dt Da Iurdas schefs

yes . . anmderartig verwenden
Sara der ALilitäreauantterhäuser Batalllenskasernent Abernals dhre Benutzung Kaserne er ]

Se Wer . Solite . Osten hau a les
nn Kan ydr , abe der Fol w

1
wohnung , Gr D2 Kleine Wechniupigen , as Stube ,

Rausnaner Gin Küche bestehend , durch ıeriu,¬

! bag Pen hes{sch DES Iappan Seheinen uberbaupt nun Mir Tetztene Anar Lt
he ha tu Sin ni eh Merkehi ehrt Rasane Streb Sir entscheeden ap schrneh

Die Kasten eines solchen Tuatalllan - gilutiers Weben 4a De Muck ange gehen. DE het

bo here Nasltigkeit dien Saunas ei Tat «ich Au DOM oLanaas , cha auf der KRopt der Kabsernen¬

hoyalkerung nur etwa 5, Chbm J. uftzaun des Zimin ts kemaun al Won mach as lie EI dessen ,

Was nan heutigentags fordert = und Lad bei Jeden , Batalllan SS Wohnungen tür Verheiratet

fehlen . DIE anzchlichen Batailllen - kasernen Stpl al - o der That , neh detztsen Besittten , mir bar

Hatacllensk onen

ATS Beispiel HIner Blockkaserne für Kavallerie diene diejentes Kür

Schwadtrenen bei Oschatz . von Welcher Fi . 150 een Greschofserundrifs teil¬

weise darstellt ; dieselbe Ist von

bin . dp ad 572 - 735 erbaut ,

: Ds hachdün Blocks der Ishandranies tot
7 Sta ne einen OH SA me

vr = ‚7
7

T ® hüaltenden AMittelarg Ass iyatel de pntg

ALL T_ SnLIT AN dere el an den Mınanc¬

schauts ! Back ein Iepzer BT sion ern

NT : —r T - Elursanz , am dene A116 Wehnungen der

L n . a mmLITT . a Verheiratebin aunpi HL sinzeln wohnemten

; Untersinzi uns Hezen . In. Mannschaft wehrn¬
Anna bene Sich Jimt Lich In Ihnl¬

Rasa dür 2 KSKalpenen Ravallerie 085 schatz A SChTLatsiTe nebst Waschrüunmen

ST , Die an nchen-b 4 1
( ihumdıis orsicht Hehe Ghupplenung ee

1





SE AST _ _ a —_ 7 ——

14

x a 5 } BE N : NN mu Mnatıı¬

} i Da © Yo Vic

! 1 \ 1 N 0} ! MH

1 Lohr 1 N } 14

\ ! LAN Ni ' 1 t 1 Deck ;

Pt
1 s \ y MM x | u Ltd I ¬

) AT 1 AV N 1

Neuere Kasernen in Osterreich - Ungarn .

Nach welchen Grümßbätzen in Osterreich - Ungarn beim neueren Kasernen¬
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Node dsShazetelt see Krankenställe Sind ( bs hehe Gireh nt Eiastnein

hepfthanzie Stralse von den Uübrieen Grebhöischen abesomndert , Diese AT Se1{ Q
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FuSSUNGSVerÖgen Von bis 30 Betten : die Petten Sind mit den Kopftenden
Segen die EAängstmauern , abe im zwei Reihen aufzustellen . ure zwar Dat solchen
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AS yesent che Anforderungen an eine bombensichere Kaserne ist noch

Au herzen inen , alas alles hbenöüttete Wasser Gmerhall , des Cechbfäindes selbst ent¬

nonanpen werden kann und dafs der Alt cbhenfalls im geschützten Die

reihe , dedech m Hehst 1solert von den Weohnsdiumen , velesen Ist . In beiden

Punkten Shad Jbe oben skizzierten Austührungen mancvelhatt ,

f. Lagerbaracken .

In Anschlu an die Kasernen , welche als ständige Wehnungen zu be¬

achten sSihul , Soll hier noch ein Blick auf die Bauart der provisorischen
Sasse ON , U hunzshazer und Feldlager Gewerfen werden ,

Praviserische Kasernen haben in der Regel nur einige Jahre , bis zur Er¬

auuns einer sU' ’ hnnLEyen Kaserne , während dieser Zeit aber ununterhrochen

“ aterkommen zu eewähren , während Übuneslaser von den Früuppen bezogen

Werchen . um Gewtisse Lungen , die in der Nähe der Grarisonsorte nicht ausführ¬

ar Sind . abzuhalten . Letztere WTeiben daber vewöhnBch mehrere Monate Im

Jahre , namentlich im Winter , unbeweohnt . Aber anch den Truppen im Felde ,

wenn Ste , in eroßen Massen enge Zusammengezagen , Tingere Zeit in denselben

Stellungen verweilen müssen , Wie bei Belagzerungen u, dere , sucht man In

Lütten und Paracken einigermaßen Schutz gegen die Unbilden der Witterung

Zu eewäihren . Das in letzterem Falle ertorderliche Baumaterial wird sich schwer¬

lich Zemals in dem von den Truppen unmittelbar besetzten Dezirke in genügen¬

der Menge vorfinden : man wird solches vielmehr oder besser noch die fertigen

Barackenbestandteile aus rückwärtigen Depots nach dem Kriegsschauplatze

hefündern müssen ; um im Einblick hierauf It bereits das Vorrätichalten eines

Feiles der Baracken im Frieden Gegenstam der Erwägung gewesen , Jedentalls

st es wünschenswert . für Feldbaracken eine einfache , Klare Konstruktion auf¬

/1 inden . welche Dauerhaftigkeit mit geringem Gewicht verbindet , billiey ist und

in kurzer Zeit durch je Truppe selbst sich aufstellen Täßı, .

Nach diesen verschiedenen Bestimmungen , nach dem Klima und den LI > ¬

mitteln des Landstriches , nach den zur Verfügung stehenden Geldmitteln ete ,

Werden die hierher sechörigyen Bauten aus Folz , in Verbindung mit Stroh , Schill ,

Keisie und brde oder vanz aus Helz , in Fachwerk , seltener massıv errichtet .U

Von den allgemeinen Anforderungen , welche man an Kasernenbauplätze

zu stellen hat , Fällt hier diejenige eines vuten Baugrundes , bezw . der Dsolterung

der Gebäude vom Untererunde besonders in das Gewicht , weil es sich fast aus¬

Aahmaslos um erdeeschossise , nicht unterkellerte Baulichkeiten handelt , deren

Fußboden nur wente über TerraineberNäche Hegt , In Feldlagern allerdin , SsSs

mus man die Ansprüche Im dieser Beziehung schr herabsetzen ; Man ISL Socar

oft . durch Mandel an Dau - und Heizmaternal , venötigt , die Baracken teilweise

in die Erde zu versenken , 18ine Dauartı , die vom gvesundhelnlichen Standpunkte

aus ZWar wanz Zu verwerfen , in der Praxis aber nicht selten als das Kleinere

Von Zwei Ühbeln zu wählen ist ,

Für eizbaracken spricht die Schnellisckeit , mit der sie errichtet werden

können . und dafk sie sofort benutzbar sind , sobahl ( ler Jetzt Nagel eingeschlagen

St wesen dieselben ihre Feuersetährlichkeit und Infizierbarkeit um die Kost¬

Spielicckeit ihrer Unterhaltung in tadellosem Zustande , Wenn daher Baracken ,

die Tingvere Zeit benutzt werden sollen , doch In Helz errichtet werden müssen ,

1
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a Kapitel ,

Exerzier - , Reit - und Schiefshäuser .

a ) Exerzierhäuser .

Damit das Heer zeitie In Jedem Frühjahr in voller Stärke schlagftertie sel ,

ertolet die Ausbildung der Rekrüten In der Reese ) während ( er Wintermenate ,

So Tance als möglich wird dieselbe Selbstverständlich im Freien betrieben : doch

Hötiet die Witterung nicht selten zum Aubuchen weschlassener Räume , wenn

die Gründlichkeit der Ausbildung nicht Teiden und die Gesundheit eder AManmn¬

schaft nicht nutzlos weflihrdet werden ll , bserzierchüäuser Sim deshalb in
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